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Der Schweiß-Simulator für Lernzwecke im Zelt von Schmied Dirk Velte (l.) ist der absolute Renner bei den Praxisübungen auf dem Handwerker-
markt. Coole Maske, digitales Schweißen mit Kontrolle am Bildschirm, die Hände – auch mit lackierten Fingernägeln – bleiben sauber, Spezial-
kleidung ist nicht nötig, und das Ergebnis kann sofort in einem zweiten Anlauf korrigiert werden. Kostet allerdings 16 000 Euro. � Foto: js

Von Jürgen Streicher

Oberursel. Den finalen Tag werden 
alle Akteure und Besucher des 
„Herbsttreibens“ in der City und 
auf ihren drei wichtigsten Plätzen 
am meisten in Erinnerung behalten. 
Da strömten Tausende in die Stadt 
und belebten am verkaufsoffenen 
Sonntag das Zentrum. Bunt in allen 
Farben war die Stadt da, wie sich die 
Erfinder des Treibens im Herbst das 
mal so ausgedacht haben. „Handwerk 
erleben“ als oberstes Motto im 
vielfältigen Angebot, vor allem aber 
eine Kooperation von Handel und 
Handwerk, Gewerbe und Initiativen 
jeglicher Art. Die alle dazu beitragen, 
die Stadt in ihrem Kern lebens- und 
liebenswert zu gestalten.

Herbstwetter zum Herbsttreiben, so wünschen 
sich das die Handwerker. Frische acht Grad 
am Morgen, das passt, dazu Sonne und blauer 
Himmel, „für uns ist das perfekt“, sagt Jörg 
Krammich, der Gartenmeister und einer der 
Frontmänner der Handwerkergilde in jedem 

Jahr. Es passt, dass sich sein Betrieb stets in 
der Mitte des Handwerkermarkts rund um den 
Zunftbaum präsentiert. „Bloß kein Regen“. 
Sein Wunsch wurde erfüllt. Nach der Hitze im 
vergangenen Jahr kommt das gut so und 
stimmt das Handwerk optimistisch. Der 
Handwerkermarkt bleibt das Herzstück des 
Treibens, die Protagonisten wollen ja 
Schwung und frischen Wind in die Stadt brin-
gen mit ihren Ideen und ihrer Werbung für 
bodenständige Arbeit. Nirgendwo lässt sich 
leichter und unverbindlicher über anstehende 
Arbeiten an Haus und Hof reden, Vertrauen 
aufbauen. Im richtigen Moment wird man 
aufeinander zugehen. Individuelle Lösungen 
sind immer gefragt.
Vernetzung auch hier das Zauberwort, die 
Werbetechnikerin Karolin Filbrich sieht das 
jedenfalls so. Sie ist im dritten Jahr dabei, 
Folieren oder zusätzliches Design etwa für 
Autos und schwere Motorräder ist ihr Metier. 
„Die Vernetzung ist super, ein Handwerker 
profitiert vom anderen durch indirekte Wer-
bung“, sagt sie. Jeder weiß, was der andere 
kann, das hilft beim erweiterten Marketing.  
Es sind nicht mehr nur die, die sowieso im-
mer da sind, nach Karolin Filbrich sind nun 
wieder zwei neue Betriebe dabei. Der fokus 
O. als Veranstalter läuft sich schon warm für 
sein Jubiläum im nächsten Jahr. Dann blickt 
er auf 175 Jahre wechselvolle Geschichte zu-
rück, denn schon seit 1850 bilden die Hand-
werker eine der tragenden Säulen der Ober-
urseler Stadt- und Geschäftswelt. Und halten 
sich durch kreativen Geist und Innovation 
jung.
Schmied Dirk Velte etwa, stets auch Ausbil-
der und als Mitglied der Innung im Fachver-
band Metall Hessen organisiert. Er hatte 

diesmal ein Gerät dabei, mit dem Schwei-
ßen, einfach gesagt, simuliert werden kann. 
Lernen am Bildschirm, wie man eine saubere 
Schweißnaht zieht, ohne Ressourcen-Ver-
brauch, ohne Material, ohne Feuer, ohne spe-
zielle Kleidung. Nur eine Maske wie aus ei-
nem Space-X-Film, sonst nichts, Lernkont-
rolle am Bildschirm. So wird Nachwuchs 
geworben, auf das Simultan-Schweißgerät 
haben sich aber auch Handwerker der unter-
schiedlichsten Professionen mit großem In-
teresse eingelassen. 
„Handwerk erleben – Oberursel genießen“, 
dies war dann die erweiterte Überschrift über 
die Tage, an denen sich die „Orscheler“ und 
ihre Gäste aus dem Umfeld im Herbst nach 
Lust und Laune treiben lassen. Die Verbin-
dung mit Kunst, Musik und Kulinarik soll da 
im Vordergrund stehen, für alle und jeden also 
etwas dabei sein. Wenn überall die Düfte 
durch die frühe Herbstluft wabern und die 
Töne irgendwo da oben verrauschen. Auch die 
vom Gesang reifer Herren auf der Rathaus-
platzbühne, einer Mischung aus Kolpingchor 
und Mag’schem Männerchor. Hunderte Jahre 
Chorerfahrung tummelten sich da, nur einer 
von vielen Top-Acts im Rahmenprogramm. 
Die in Schwarz und Weiß gekleideten singen-
den Männer suchen Nachwuchs, wie so viele 
traditionelle Chöre. Tänzer gaben da auf der 
offenen Bühne ihr Bestes, eine Big Band, ein 
� (Fortsetzung auf Seite 3)
 

Herbsttreiben in vielen bunten Farben
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Ausstellungen
„Stadt-Land und mehr“, Ölgemälde-Ausstellung 
von Elke Schmitt, Hohemarkstraße 12, montags, 
mittwochs, freitags 10-13 Uhr und 15-18 Uhr, sams-
tags 10-13 Uhr
„Impulsiv“, Arbeiten von Penelope Hombogen, Alte 
Wache Oberstedten, Pfarrstraße 1 (bis 11. Oktober)

Kino in Bad Homburg
Kinopolis, Basler Straße 1
Infos unter www.kinopolis.de/bh/programm

Veranstaltungen 
Donnerstag, 19. September
Interview mit Gründungszeitzeugen des Traute und 
Hans Matthöfer-Haus und Awo Ortsverein Oberur-
sel, Kronberger Straße 5, 15 Uhr
Programm Kinder- und Jugendbücherei, „Mit 3 
dabei - Spaß mit Bilderbüchern“, Stadtbücherei, Epp-
steiner Straße 16-18, 16 Uhr
Informationsabend zum neuen Cannabis-Gesetz, 
Wählervereinigung Unabhänigige Liste Oberursel, 
Rathaus, Großer Sitzungssaal, 18 Uhr
Schultheatertage, Musical „Wolf“, Gymnasium 
Oberusel,  Kultur- und Sportförderverein Oberursel, 
Aula, Berliner Straße 11, 19 Uhr
Lesung mit Nassir Djafari, „Der Großcousin“, 
Buchandlung Libra, Rathausplatz 7, 19.30 Uhr

Freitag, 20. September
Schultheatertage, Musical „Wolf“, Gymnasium 
Oberusel,  Kultur- und Sportförderverein Oberursel, 
Aula, Berliner Straße 11, 19 Uhr

Samstag, 21. September
„Kunst uff de Gass“, Veranstaltung von Ingrid 
Schiller und Willi Mulfinger, Citymanager Marcus 

FÜR DEN NOTFALL

Notrufe
Polizei			   110 
Feuerwehr/Notarzt	 112

Zentrale Rettungsleitstelle 
des Hochtaunuskreises; Notarzt, 
Rettungs-Krankenwagen� 06172-19222

Zahnärztlicher Notdienst� 01805-607011

Hochtaunus-Klinik
Bad Homburg� 06172-140

Polizeistation
Oberhöchstadter Straße 7� 62400

Sperr-Notruf für Karten� 116116

Notruftelefon für Kinder 
und Jugendliche� 116111

Hilfstelefon  
„Gewalt gegen Frauen“�   08000-116016

Telefonseelsorge� 0800-1110111 
� 0800-1110222

Wasser-Notruf
Stadtwerke, Oberursel� 509120

Gas-Notruf
TaunaGas, Oberursel� 509121

Zentrale Installateur-Notruf
bei Heizungsausfall oder  
Wasserschaden � 509205

Stromversorgung� 0800 7962787

Wochenend-Notdienst der Innung 
Sanitär und Heizung� 06172-26112

Giftinformationszentrale� 06131-232466

Bundesweiter  
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
in Hessen rund um die Uhr� 116117

ÄBD Frankfurt 
Klinikum Frankfurt Höchst � 069-31060 
Bürgerhospital� 069-1500324

Kinder- und Jugend-ÄBD Frankfurt  
im Universitätsklinikum Frankfurt
Theodor-Stern-Kai 7, 60596 Frankfurt am Main

Kinder- und Jugend-ÄBD  
Frankfurt-West/Main-Taunus im  
Klinikum Frankfurt Höchst
Gotenstraße 6-8, 65929 Frankfurt am Main
mittwochs, freitags 16 bis 18 Uhr
samstags, sonntags 10 bis 18 Uhr
feiertags und an Brückentagen 10 bis 18 Uhr

Apothekendienst
Notdienstgebühren fallen während der allgemei-
nen Ladenschlusszeiten montags bis samstags von 
20 bis 6 Uhr an. An Sonn- und Feiertagen können 
Apotheken eine Notdienstgebühr (2,50 Euro) be-
rechnen. Die aktuelle Notdienst-Apotheke ist un-
ter 0800-0022833 (kostenfrei aus dem Festnetz) 
oder 22833 (Handy max. 69 ct./min) zu erfahren. 
Diese Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstän-
digkeit.

Donnerstag, 19. September
Kirdorfer-Apotheke, Bad Homburg, 
Kirdorfer Straße 67, Tel. 06172-86300

Freitag, 20. September
Stern-Apotheke, Oberursel,
Taunusstraße 24A, Tel. 06171-73807

Samstag, 21. September
Kur und Louisen-Apotheke, Bad Homburg, 
Louisenstraße 77, Tel. 06172-24037

Sonntag, 22. September
Löwen-Apotheke, Eschborn, 
Hauptstraße 416, Tel. 06173-62525
Lilien-Apotheke, Friedrichsdorf, 
Am-Houiller-Platz 2, Tel. 05172-778406

Montag, 23. September
Taunus-Apotheke, Schwalbach, 
Friedrich-Ebert-Straße 4, Tel. 06196-86070

Dienstag, 24. September
Sonnen-Apotheke, Oberursel, 
Dornbachstraße 34, Tel. 06171-917770
Apotheke im Globus, Eschborn,
Ginnheimer Straße 18, Tel. 06196-7762770

Mittwoch, 25. September
Columbus-Apotheke, Oberursel,
Vorstadt 16, Tel. 06171-694970
Brocks’sche Apotheke im Main-Taunus-Zen-
trum, Sulzbach, Tel. 069-242480300

Donnerstag, 26. September
Bären-Apotheke, Oberursel,
Oberhöchststadter Straße 2-4, Tel. 06171-4461

Freitag, 27. September
Hochtaunus-Apotheke, Bad Homburg,
Zeppelinstraße 24, Tel. 06172-671680

Samstag, 28. September
Dornbach-Apotheke, Oberursel,
Hauptstraße 19, Tel. 06172-37234

Sonntag, 29. September
Apotheke an den 3 Hasen, Oberursel,
An den drei Hasen 12, Tel. 06171-286960

Scholl, Strackgasse, 10-16 Uhr
Klavierkonzert, „Schwarz und Weiß in Bunt“, Mu-
sikschule Oberursel, Stadthalle, 18 Uhr

Sonntag, 22. September
„Spiel- und Sporttag“, TV Weißkirchen, Vereins-
turnhalle und Außengelände, Oberurseler Straße 16, 
ab 10 Uhr
Herbstbasar, Basar-Team Stierstadt, Vereinsturn-
halle, Platanenstraße Stierstadt, 10.30-12.30 Uhr
Schnuppertag, Sportverein Hundefreunde Oberur-
sel,    An den Kieskauten, 11-16 Uhr
Riesen Spinnen und Insekten Austellung, Insecto-
phobie, Burgwiesenhalle, Im Himmrich 9, 11-18 Uhr
Saisoneröffnungsparty, TSGO Oberursel, TSGO 
Halle, Gymnasium Oberursel, ab 17 Uhr

Dienstag, 24. September
Kolping-Treff, „Wissenschaft und Religion – ein wi-
derspruch?“, mit Pastoralreferent Christof Reusch, 
Steinbach, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 15 Uhr

Mittwoch, 25. September
Spendenlauf der Feldbergschule, an den Drei Hasen, 
8-13 Uhr
Hebammensprechstunde, Frühe Hilfen Oberursel, 
„Willkommen im Baby Glück“, Café Frühe Hilfen, 
Oster Plus, Vorstadt 27, 15-17 Uhr
Artistik und Kleinkunst beim „kleinen Mittwoch“, 
Kunstgriff Oberursel, Kulturcafé Windrose, Strack-
gasse 6, 19.30 Uhr

Donnerstag, 26. September
Offene Sprechstunde der Polizei, mit Hauptkom-
missarin Ina Selzer, Rathaus Erdgeschoss, 10-12 Uhr
Stammtisch, „Interaktiv – Generationen füreinan-
der“, Kulturcafé Windrose, Strackgasse 6, 17 Uhr
„LiteraturGespräche“, „Der Weg zum Glück“ von 
Epicur und „Das Glück am Weg“ von Hugo von 

Hofmannsthal, Verein „LiteraTouren“, Kulturcafé 
Windrose, Strackgasse 6, 19.30 Uhr

Freitag, 27. September
Vernissage der Ausstellung „Hommage an Michael 
Rögler und Gerhard Wittner“ von Gabriele Wittner, 
Galerie m50, Ackergasse 15a, 18-19 Uhr
Comedy-Show mit Marie-Anjes Lumpp „Mama 
ohne Plan“, Alte Wache Oberstedten, Pfarrstraße 1, 
20 Uhr

Samstag, 28. September
„Café Babybauch“ Frühe Hilfen Oberursel, Evan-
gelisches Familienzentrum Rosengärtchen, Hohe-
markstraße 163, 10.30-12.30 Uhr
Programm Kinder- und Jugendbücherei, Work-
shop „Komplexe Maschinen in Mine Craft“ mit den 
„Forscherfreunden“, Stadtbücherei, Eppsteiner Stra-
ße 16-18, 11-14 Uhr
Secondhand-Kleiderbasar für Teenies & Ladies, 
SPD-Basar-Team, Vereinsräume Stadthalle Stier-
stadt, Weißkirchen, Oberstedten, 12-14 Uhr
Stadtführung, „Camp King“ mit Sylvia Struck, 
Treffpunkt Kinderhaus Jean-Sauer-Weg, 14 Uhr
Esskastanien- und Wildfrüchteführung für Er-
wachsene, mit Monika Zarges, Treffpunkt vor dem 
Vordertaunusmuseum am Historischen Marktplatz, 
14-16 Uhr

Sonntag, 29. September
Jazz, Jean-Philippe Bordier Quartett aus Paris, Kul-
turkreis Oberursel, Kulturcafé Windrose, Strackgas-
se 6, 17 Uhr
Klavierabend mit Oliver Kern, Chopin-Gesell-
schaft Taunus, Stadthalle, Rathausplatz 2, 18 Uhr

Bis, 12. Oktober
Taunus Klimatage 2024, Stadt Oberursel, verschie-
dene Orte und Zeiten 

Veranstaltungen 

Sonntag, 29. September
Stadtrallye, Soziale Stadt Steinbach, gesperrte Un-
tergasse, zwischen der Einmündungen Wiesenstraße 
und Hessenring, 14-18 Uhr

Ausstellungen
„Vom Foto zum Bild“, Aquarelle, Zeichnungen und 
Collagen von Margret Soltek, Stadtbücherei, Born-
hohl 4, montags und donnerstags 15-17 Uhr, diens-
tags 15-19 Uhr, freitags und samstags 10-12 Uhr 

Die Schlangenfrau und der Ermittler
Kai Ahnung interviewt beim nächsten Kleinen 
Mittwoch des Vereins „Kunstgriff“ im Kultur-
café Windrose, Strackgasse 6, großartige 
Menschen aus Artistik und Kleinkunst. Zwi-
schen ausgesuchten Acts gibt es am 25. Sep-
tember ab 19.30 Uhr beim entspannten Sofa-
Talk Einblicke hinter die Kulissen und Inten-
tionen der Künstler. Wie entsteht so ein Show-
act? Was machen Künstler im Alltag? In der 
neuen Runde  von „Artistik & Plaudereien“ 
sind zu Gast die Weltklasse-Kontorsionistin 
Eliza Ruppel und der Schauspieler, Figuren-
theater-Profi und Erfinder des „Gemüse-Kri-
mis“, Dietmar Bertram. Eine Kontorsionistin, 
auch Schlangenfrau genannt, ist eine Artistin, 
die ihren Körper aufgrund von jahrelangem 
Training extrem biegen kann. Eliza Ruppel 
gilt als Deutschlands flexibelste Künstlerin. 
Sie ist Gewinnerin des Sonderpreises beim 
Circusfestival Monte Carlo. Dietmar Bertram 
hingegen spielt einen Ermittler, der dem be-
rühmten Privatdetektiv Philip Marlowe von 
Raymond Chandler nicht unähnlich ist. Und er 
erweckt echtes Obst und Gemüse zum Leben 
– oder mordet es genüsslich dahin… Der Ein-
tritt ist frei, eine Reservierung im Internet un-
ter http://www.kulturcafe-windrose.de wird 
empfohlen. � Foto: Schwanke

BEILAGENHINWEIS

Unsere heutige Ausgabe enthält Beilagen

Wir bitten unsere Leser um freundliche Beachtung.

- Prospektbeilagen sind nicht immer 
für eine komplette Ausgabe gebucht -

Tabaksmühlenweg 26
61440 Oberursel

APFELFEST
OBERURSELER

Vorstadt 2
61440 Oberursel

Elly-Beinhorn-Straße 3-7
65760 Eschborn
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Bilanz des Warntags für den Kreis
Hochtaunus (how). Der bundesweite Warntag 
verfolgt zwei Ziele. Zum einen soll die Bevöl-
kerung für Alarmwege und Warnungen per 
Sirenen oder Apps sensibilisiert werden, zum 
anderen ist der Warntag aber auch immer ein 
technischer Test. Wenn dabei technische 
Schwierigkeiten auftreten, dann wissen die be-
teiligten Kommunen nun genau, wo sie anset-
zen müssen. Letzteres ist vor allem deshalb 
wichtig, da das Sirenennetz fortwährend mo-
dernisiert wird und sich im Umbau befindet. 
Im Hochtaunuskreis sind aktuell 94 Sirenen 
vorhanden und weitere 59 in der Planung. 
Im Hochtaunuskreis haben sich bis auf Kron-
berg, Königstein, Neu-Anspach und Steinbach 
alle Städte und Gemeinden am Warntag betei-
ligt. In den genannten Städten ist noch kein 
Sirenennetz zur Information und Warnung der 
Bevölkerung vorhanden. sodass nur Rückmel-
dungen zur Auslösung der Warn-Apps oder 
CellBroadcast gegeben werden konnten. 
Grundsätzlich muss unterschieden werden 
zwischen digitalen und analogen Sirenen. Die 
digitalen Sirenen wurden am bundesweiten 
Warntag alle zentral durch die Leitfunkstelle 
Kassel ausgelöst. In den Städten und Gemein-
den, die noch über analoge Sirenen verfügen, 
erfolgte die Auslösung von der Zentralen Leit-

stelle im Landratsamt aus. Nach dem Warntag 
meldeten die Kommunen ihre Erfahrungen an 
das Landratsamt. Danach gab es bei den digi-
talen Sirenen in Friedrichsdorf, Schmitten und 
Weilrod keinerlei Probleme. Anders in Ober-
ursel. Hier funktionierte die Fernauslösung 
aus Kassel nicht, sondern es musste manuell 
ausgelöst werden. In Glashütten gibt es zwar 
digitale Sirenen, allerdings können diese noch 
nicht aus der Ferne ausgelöst werden. Da die-
ser Sachverhalt bereits im Vorfeld bekannt 
war, wurden die Sirenen am Ort ausgelöst: 
Alle funktionierten einwandfrei. Die Auslö-
sung der analogen Sirenen über die Zentrale 
Leitstelle klappte problemlos. Allerdings gab 
es an einzelnen Anlagen technische Probleme. 
So löste eine Sirene in Bad Homburg nicht 
aus, gab aber pünktlich Entwarnung. In Usin-
gen klappte es hingegen nur in Usingen Mitte 
und in Wernborn. In den Ortsteilen Eschbach, 
Merzhausen, Wilhelmsdorf und Michelbach 
blieben die Sirenen stumm. Ebenso in Krans-
berg, dort war aber bekannt, dass ein Defekt 
vorliegt. In der Gemeinde Grävenwiesbach 
lief alles reibungslos. Nachdem die Zentrale 
Leitstelle den Alarm ausgelöst hatte, starteten 
die Sirenen sofort und ergänzen die Meldun-
gen der Warnapps wie vorgesehen.

Europa-Brunnen hat zwei Königinnen
Oberursel (gt).  Am Freitagabend beim „Get 
together“ der Handwerker zum Herbsttreiben 
des fokus O. am Epinay-Platz wurde der neu-
gestaltete Europa-Brunnen von Brunnenköni-
gin Janine I. offiziell eingeweiht.
Die Brunnenweihe der Brunnenkönigin findet 
normalerweise traditionell am Vormittag des 
Brunnenfest-Samstags statt, aber nachdem Ja-
nines Inthronisation erst Ende April nur vier 
Wochen vor dem Fest stattfand, war der Termin 
für die Einweihung zu kurzfristig und spontan.
Anke Berger-Schmitt, Vorsitzende des fokus 
O., nannte die Einweihung im Rahmen des 
Herbsttreibens ein „einmaliges Erlebnis“, auch 
da der fokus O zum ersten Mal eine eigene 
Brunnenkönigin hat. Einmal zuvor hatte der 
Verein sich eines Brunnens angenommen und 
saniert, den neuen Marienbrunnen in der Kö-
nigsteiner Straße, der auch das fokus-O.-Logo 
trägt. Damals kam die Brunnenkönigin Vanes-
sa I. vom Bommersheimer Carneval Verein. 

Zur Brunneneinweihung gehört auch die Pla-
kette mit dem Namen der Brunnenkönigin, der 
Jahreszahl und dem Namen des Brunnens. So 
war als besonderer Gast bei der Brunnenein-
weihung Ex-Brunnenkönigin Helena I. dabei, 
die im Jahr 1999 ihre Amtszeit mit dem Verein 
„Windrose“ hatte. Im gleichen Jahr wurde der 
Epinayplatz umgestaltet und man feierte das 
35-jähriges Jubiläum der Städtepartnerschaft 
mit Épinay-sur-Seine. Damals hatte sie den 
neuen Brunnen eingeweiht. 
Nun wurde der Brunnen in den vergangenen 
Monaten neu gestaltet und besteht nun aus 
zwei Standbrunnen im Blumenbeet. Helenas 
Mann hatte gescherzt, dass Janine ihr den 
Brunnen wegnehmen würde, dazu hatte sie 
die passende Antwort parat: „Der Brunnen ist 
riesig, da passen noch viele Plaketten drauf“, 
sagte sie, bevor beide Brunnenköniginnen ge-
meinsam zu einer der Brunnensäulen gingen, 
um die Einweihung zu vollenden.

Ex-Brunnenkönigin Helena I. (l.) und die amtierende Brunnenkönigin Janine I. (r.) weihen den 
neugestalteten Europa-Brunnen am Epinay-Platz ein. � Foto: gt

(Fortsetzung von Seite 1)

Potpourrie, wenn man all die Töne zusam-
menmischen würde. Zwischen dem Geruch 
vom holländischen Fischwagen, türkischen 
Zigarettenbörek und „nackten Kartoffeln“, 
Flammkuchen und geschickt gebogener Huf-
eisenbratwurst, die das Essen im Brötchen 
mit Blick auf Senfspritzer und andere Kala-
mitäten leichter macht.
Ach, man könnte so viel erzählen über dieses 
Treiben im Frühherbst. Vom Äppeldorf natür-
lich auf dem Marktplatz. Da werden die Äpfel 
fast mitten auf der Straße direkt in der Hand-
kelter zu frischem Süßen verarbeitet und zwei 
Liter inklusive Kanister für sieben Euro ver-

kauft. Ein paar Schritte hinter dem Apfel-
weinbrunnen der HeiligenUrsula verkauft 
Batik-Designerin Michaela Vay selbst zarte 
Kimonos mit dem typischen blauen Bembel-
Design, eine schöne Idee, die bei Apfelwein-
Puristen gut ankommt. Und wenn dann noch 
die Traktoren, die der Landwirtschaftliche 
Förderverein Oberursel (LFO) mitgebracht 
hat, mal so richtig aufröhren, Herz, was willst 
du mehr. Knappe 154 Pferdestärken hat der 
Frontlader-Traktor Voltra unter der Motor-
haube, ein Tausender pro PS sind da beim 
Kaufpreis schon fällig. Halb so groß der gute 
alte Lanz Bulldog von 1938 mit 25 PS. Aber 
die Herzen der Connaisseure schlagen viel 
höher.

Herbsttreiben in vielen …

Mit scharfem Gartengerät, Kettensägen und schweren Fahrzeugen sind die Jungs vom St.-
Georgshof in Bommersheim angereist. Das Team der Braun Garten- und Landschaftsbau 
GmbH ist im Winter auch zuverlässig als Schneeräumungsdienst unterwegs. � Foto: js

Von der Terrasse des Café Heller hat man den perfekten Blick auf die Vorführung der Tanz-
gruppe der Griechischen Gemeinde Hochtaunus. Ein schönes Zwischenspiel nach Säge- und 
simultanen Schweißarbeiten auf dem Handwerkermarkt. � Foto: js

Gegründet 1891

Bad Homburger
Baumschulen
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Peter Schüßler erhält 
Bürgerpreis für sein Lebenswerk
Hochtaunus (fk). Ehrenamtliches Engage-
ment und Einsatz für die Gemeinschaft oder 
Mitbürger sind heutzutage keine Selbstver-
ständlichkeit. Doch es gibt sie noch, die „All-
tagshelden“, die in ihrer Freizeit freiwillig 
Gutes tun. Die Taunus Sparkasse konnte be-
reits zum 19. Mal Einzelpersonen, Vereine, 
Institutionen und auch Betriebe mit dem Bür-
gerpreis auszeichnen. 
Die Geehrten sind in nahezu allen Bereichen 
des täglichen Lebens ehrenamtlich tätig. Sie 
kümmern sich um Integration, Menschen mit 
körperlicher oder intellektueller Beeinträchti-
gung, Naturschutz, den Erhalt von Traditio-
nen, Kultur, geben Trainerstunden in Sport-
vereinen, unterstützen bei sozialen Notlagen 
oder können auf ein beeindruckendes Lebens-
werk zurückblicken. In Summe sind diese Eh-
renamtlichen eine besondere Stütze der Ge-
sellschaft, ohne deren Hilfe viele Projekte 
einfach nicht möglich wären. 
Grund genug, einmal mehr zwölf Menschen 
und Initiativen aus dem Hoch- und Main-Tau-
nuskreis bei einer gemeinsamen feierlichen  
Veranstaltung im Forum des Finanzinstituts 
über den Dächern von Bad Homburg mit 
Blick auf den Feldberg auszuzeichnen.
Der Bürgerpreis stand diesmal unter dem 
Motto „Gemeinsam für unsere Region“ und 
wurde in den Kategorien „Alltagshelden“, 
„Engagierte Unternehmer“, „Lebenswerk“ 
sowie „U21“ vergeben. Als Erinnerung gab es 
kleine Steele aus Kristallglas mit Urkunde so-
wie als Anerkennung jeweils ein kleines 
Preisgeld in Höhe von 500 Euro. Überreicht 
wurden die Preise von Oliver Klink, Vor-
standsvorsitzender der Taunus Sparkasse, 
Main-Taunus-Landrat Michael Cyriax sowie 
dem Ersten Kreisbeigeordneten des Hochtau-
nuskreises, Thorsten Schorr.
In der Kategorie „Lebenswerk“ gehörte auch 
Peter Schüßler zu den Ausgezeichneten. Der 

ehemalige Orscheler Kabarettist, bekannt un-
ter dem Namen „Die Schüssel“, setzt sich seit 
über 27 Jahren für bedürftige Mitmenschen 
ein. 2002 rief er die Aktion „Schüssel und 
Freunde helfen“ ins Leben, mit der er jedes 
Jahr zu Weihnachten gemeinsam mit einem 
Helferkreis aus Firmen und Privatpersonen 
unverschuldet in Not geratenen Oberurseler 
Familien unter die Arme greift. Anfangs eine 
kleine Aktion, entstand daraus unter anderem 
auch die Idee, Leergut-Bons in den Edeka-
Märkten Camp King sowie Weißkirchen als 
Spende zu sammeln und den Gegenwert für 
die bedürftigen Familien in Lebensmittel-
Gutscheine umzuwandeln. Aus der Aktion ist 
2021 der Verein „Orscheler helfen Orsche-
lern“ hervorgegangen, in dem Peter Schüßler 
Gründungs- und Vorstandsmitglied ist. 
„Mit dem Bürgerpreis würdigen wir Men-
schen, die Herausragendes leisten und Einsatz 
zeigen. Danke, dass Sie sich so vielfältig in 
der Region engagieren. Wir hoffen, dass Sie 
Ihr Ehrenamt auch weiterhin mit so viel Freu-
de und Leidenschaft ausführen“, sagte Thors-
ten Schorr. 
In der Kategorie „Alltagshelden“ gab es unter 
anderem eine Auszeichnung für Angelika 
Rupf aus Königstein. deren Verein „Bürger 
helfen Bürgern“ sich seit 1972 schnell und 
unbürokratisch bei Not-Situationen um die 
Belange der Mitbewohner kümmert. Für sein 
Lebenswerk wurde auch Gerhard Strohmann 
aus Pfaffenwiesbach der Bürgerpreis verlie-
hen. Er übernimmt seit Jahrzehnten diverse 
ehrenamtliche Funktionen bei der TSG Pfaf-
fewiesbach als Vorstandsmitglied und Schü-
ler-Trainer, im Sportkreis Hochtaunus sowie 
beim Amateurtheater des Kindergartens Wie-
senau. In der Kategorie „U21“ ging der Preis 
an die Humboldtschule Bad Homburg für 
Schüler-Initiativen zu Themen wie Nachhal-
tigkeit und Klimaschutz.   

Michael Cyriax, Thorsten Schorr (v. l.) und Oliver Klink (r.)  freuen sich mit Peter Schüßler und 
seiner Frau Nicole Horn. � Foto: fk

„Wolf“ – funkensprühendes 
Musical der Extraklasse des GO
Oberursel (aks). Wer hat Angst vorm bösen 
Wolf? Auch wenn die meisten von uns ihm 
nie begegnet sind, kennen doch die meisten 
die Angst vor diesem zotteligen Raubtier. Die 
Vorstellung ihm zu begegnen, lässt uns schau-
dern – erst recht im dunklen Wald. Was aber 
wäre, wenn der Wolf gar kein Tier, sondern 
ein Mensch ist, der unser Leben zur Hölle 
macht. Frei nach Sartre: „Der Wolf, das sind 
die anderen“. 
Die Hölle, das ist in der Geschichte von Sasa 
Stanisic die Aktivitätenhölle im Ferienlager 
mit „engagierten“ Betreuern, die natur-stoned 
und immer in Action den Konflikt scheuen 
und sich wegducken: „Löst doch den Konflikt 
erstmal unter euch!“ Doch da ist es schon zu 
spät. Mobbing trifft immer die Schwachen. 
Jörg, überzeugend gespielt von Fabian Eck-
hart aus der 10d, ist „andersig“, wie ihn Kemi 
bezeichnet, dessen Mutter ihn verdonnert hat 
die Ferien im Camp zu verbringen. Er, der von 
zwei Schülerinnen (Hedda Hartung Q3, Cosi-
ma Schmidt-Claasen 9f) und zwei Schülern 
(Adrian Pacheco Bolender 9d, Aron Wehmey-
er 8g) gleichzeitig verkörpert wird, die alle 
Ringelhemden tragen und seine vier Seelen-
zustände spiegeln – ein Geniestreich der Re-
gie! –, wird Zeuge der Schikanen. Doch er 
stellt sich nicht vor Jörg, die Angst vor dem 
Wolf ist stärker. Hilfe braucht eben Mut! Die 
Täter um Marko (Niklas Eitel Abi 2024) sind 
gemein und fies, sie suchen Opfer, die keine 
Gegenwehr leisten. Aus Neid oder Grausam-
keit, das wissen sie selbst nicht genau. Die 
offensichtlich böse Absicht der Gang in 
schwarzem Leder, der sich niemand in den 
Weg stellt, sorgt für Hochspannung.
Einander zuhören und verstehen, einander 
ausreden lassen, das ist Stanisics Botschaft an 
alle, dann hat das Böse schlechtere Karten. 
Wer sich mit anderen verbindet, ist besser ge-
wappnet gegen alle Widrigkeiten. Der 46-jäh-
rige Preisträger des Deutschen Buchpreises 
2019, zuletzt mit dem Wilhelm-Raabe-Litera-
turpreis der Stadt Braunschweig und des 
Deutschlandfunks ausgezeichnet, las am 3. 
November 2023 im Gymnasium Oberursel 

(GO) aus seinem Jugendroman „Wolf“. Welch 
Wunder, knapp ein Jahr später ist aus seinem 
Werk ein mitreißendes Musical entstanden 
unter der Mitwirkung von fast 50 Schülern 
verschiedener Klassen, die als Sänger, Musi-
ker, Bühnengestalter und Lichtdesigner agier-
ten. Eine gewaltige Produktion, die mit der 
Musik der Popgruppe „Queen“ den Nerv trifft 
und ordentlich durchrüttelt. Die fetzige Mu-
sik, die vor allem die Eltern-Generation auch 
heute noch elektrisiert, mit sanften Balladen 
und Hardrock-Einlagen wie „I Want To Break 
Free“, wenn Einzelne gegen die Täter aufbe-
gehren und wie „Another One Bites The 
Dust“, wenn es schon fast zu spät ist und das 
Opfer am Bühnenrand kniet. Beim Schlussap-
plaus ist kein Halten mehr, die 700 Zuschauer 
in der ausverkauften Aula klatschen ausgiebig 
als Dank für die großartige Leistung aller. 
Was für ein Gymnasium, das junge Talente so 
engagiert fördert und auf die Bühne holt! Der 
Gesang war herausfordernd, und so gelang 
eine Show der Extraklasse. Man vergaß in den 
90 Minuten, dass da junge Schüler auf der 
Bühne stehen, so fein nuanciert und klang-
stark meisterten sie souvrän die lauten und die 
leisen Töne. Emotionale Funken sprühten bis 
in die letzte Reihe. Die Band spielte fast un-
sichtbar im Hintergrund der Bühne. Die 22 
Bandmitglieder ermöglichten eine Soundvari-
abilität und Power, die Stimmung machte. Di-
ana Tappen-Scheuermann und Sebastian Po-
lag waren für Regie und künstlerische Ge-
samtleitung verantwortlich, die musikalische 
Leitung lag in den Händen von Marc Ziethen. 
Veranstalter war der Kultur- und Sportförder-
verein Oberursel (KSFO). Bravo allen – das 
Musical „Wolf“ ist tatsächlich großes Kino – 
„wie in Hamburg“, da wurde am Empfang 
nicht zu viel versprochen.
 

! Es gibt noch zwei weitere Termine, die 
kein Queen- oder Stanisic-Fan verpassen 
sollte und auch niemand, der die „heutige 

Jugend“ mal live und in Farbe erleben möch-
te. Am Donnerstag, 19. September, um 19 Uhr 
und am Freitag, 20. September um 19 Uhr. 

„…die wollen doch nur lesen“ – lieber über Abenteuer in Büchern lesen als selbst wandern 
und klettern gehen. � Foto: sura

Der Wolf, das sind die anderen oder wer anders ist, muss sich vor Ausgrenzung und Bosheit 
schützen. � Foto: sura

Stammtisch 
von „Interaktiv“
Oberursel (ow). Der 
Stammtisch des Vereins „In-
teraktiv“ findet am Donners-
tag, 26. September, um 17 
Uhr ausnahmsweise im Kul-
turcafé Windrose, Strack-
gasse 6, statt.

Klima-Radtour
Oberursel (ow). Für Sams-
tag, 21. September, lädt der 
ADFC Oberursel/Steinbach 
zur Klima-Radtour im Rah-
men der Taunus-Klimatage 
ein. Los geht es um 13 Uhr 
vor der Heilig-Geist-Kirche, 
Dornbachstraße 45. Besucht 
werden sechs Stationen. Es 
geht um den Umgang mit 
den Ressourcen, um Biodi-
versität, um den sozialen Zu-
sammenhalt, die Energie-
wende und vieles mehr. Das 
genaue Programm steht im 
Internet unter www.adfc-
oberursel.de. Nach etwa drei 
Stunden endet die Tour im 
Gemeinschaftsgarten Bom-
mersheim. 
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Oberursel/Braunfels. Hoffnungsvoll pilger-
ten Samstag früh wieder viele Oberurseler 
Golfer zum Golfplatz in Braunfels, auf dem 
an diesem Tag die Oberurseler Stadtmeister-
schaft ausgetragen wurde. Um 10 Uhr, zum 
Kanonenstart, stand die Sonne klar am Him-
mel und bereitete den knapp 80 Spielern mit 
dem wohl letzten Sommertag des Jahres, ei-
nen idealen Rahmen, um nach den Pokalen 
der Oberurseler Golf-Stadtmeisterin und des 
Oberurseler Golf-Stadtmeisters zu greifen.
Bevor es konzentriert auf die Runde ging, 
gab es beim Verteilen der Scorekarten für 
jeden Spieler ein üppiges Startgeschenk mit 
praktischen btu-DryBags, Golfbällen von 
Frankfurter Vermögen und weiterer 
Golf-Ausstattung von der Taunus Sparkas-
se. Schon hier zeigte sich, dass sich sowohl 
die Hauptsponsoren des Turniers als auch 
die GCO-Organisatorin Mick Wagner im 
Vorfeld viele Gedanken gemacht haben.
Durch eine gelungene Aufteilung der Flights 
konnte zügig gespielt werden – ab und zu ab-
gelichtet vom vorbeifahrenden Fotografen, 
der von Porsche gesponsert im Cart die Wege 
kreuzte. Parallel zum Turnier hatten Golfneu-
linge die Möglichkeit, bei einem Schnupper-
kurs den Schläger zu schwingen: Zunächst 
wurden Abschläge geübt, danach zeigte sich 
beim Putting-Wettbewerb, wer das Grün be-
sonders gut lesen kann. 
Nachmittags traf man sich auf der schattigen 
Terrasse des Homburger Hofes und tauschte 
sich über die Erlebnisse auf der Golfrunde 
aus. Viele glückliche Gesichter ließen gute Er-
gebnisse erahnen, was sich bei der Siegereh-
rung am Abend im Hotel elaya Oberursel 
bestätigen würde. Hier trafen sich alle Golfe-
rinnen und Golfer mit weiteren Gästen um 
19:00 Uhr und genossen in den Pausen des 
delikaten 4-Gänge-Menüs die erfrischenden 
Moderationen des GCO-Spielführers Martin 
Kolrep sowie seines Co-Moderators Roland 
Klama. Nach und nach kürten die beiden die 
verschiedenen Sieger der Sonderpreise, der 
vier Netto-Wertungen und vor dem Nach-
tisch die neuen Stadtmeister: Wie im Vorjahr 
dufte Georg Hense den begehrten Wanderpo-
kal wieder mit nach Hause nehmen. Stadt-
meisterin wurde Mara Krätschmer, die be-
merkenswerterweise in ihrem Flight auch drei 
Rookies (Anfänger) zum Nettosieg ihrer 
Klasse führen konnte. Auch knüpften Ju-

gendstadtmeister Fynn Hoock und Suse Reul 
an ihre Leistung des Vorjahres an und ge-
wannen die Titel des Jugendstadtmeisters 
bzw. Senioren-Stadtmeisterin. Clubpräsident 
Jochen Reutter wurde Senioren-Stadtmeister.
Die vom Golf Club Oberursel Skyline e.V. 
organisierte Veranstaltung erfreut sich nicht 
nur bei den Golfern großer Beliebtheit, auch 
zahlreiche Sponsoren wie zum Beispiel btu, 
Porsche, Frankfurter Vermögen, Taunus 
Sparkasse, GolfHouse und das Hotel elaya 
halten der Stadtmeisterschaft die Treue. Oh-
ne deren Unterstützung wäre die Organisati-
on dieses Turniers nicht möglich, wie Jochen 
Reutter in seiner Begrüßungsrede betonte.
Sehr hochwertige Preise stellten außerdem 
das Hotel Central in Sölden mit 2 Wochen-
enden im 5 Sternehotel für 2 Personen und 
pmg-Fitting aus Frankfurt mit Fitting-Gut-
scheinen für die Gewinner der Nettopreise. 
Das Hotel Kristall präsentierte zusammen 
mit dem Tourismusverband Obertauern die 
drei Hauptpreise der Tombola, die geson-
dert gezogen wurden: mehrtätige Reisen 
zum Opening und Closing der nächsten Ski-
saison inkl. Skipass.
Gemeinsam mit den vielen anderen Unter-
stützern konnte eine beachtliche Tombola 
mit einem beeindruckenden Gesamtwert 
von über 8.000 € ausgestattet werden. Jedes 
dritte Los gewann, so dass alle Teilnehmer 
mit schönen Preisen am späten Abend nach 
Hause gingen. Die Erlöse des Turniers und 
der Tombola fließen traditionell in die Ju-
gend- und Inklusionsarbeit des GCO. 

Dies ist eine Sonderveröffentlichung des Hochtaunus Verlags

Ein besonderes Sporterlebnis vor märchenhafter Kulisse

Wir danken 
unseren 

Sponsoren.

Nettoklasse A (HCP 0–17,9):  
1. Martin Kolrep 36 Netto 
2. Sean Simpson 35 Netto 
3. Erik Muschalla 35 Netto

Nettoklasse B (HCP 18,0–26,4):  
1. Yvonne Pansdorf 36 Netto 
2. Jürgen Castner 35 Netto 
3. Kerstin Korn 33 Netto

Nettoklasse C (HCP 26,5–35,9):  
1. Constantin Reul 44 Netto 
2. Nicolas Prielipp 44 Netto 
3. Horst Lautz 42 Netto

Nettoklasse D (HCP 36,0–54,0): 
1. Marc-André Buchmann 52 Netto 
2. Anja Buchmann 51 Netto 
3. Rainer Ingendoh 39 Netto

Schnupperkurs Gewinnerin:
Veronika Krailing

Jugendstadtmeister (bis 25 Jahre): 
Fynn Hoock 19 Brutto (31 Netto)

Herren Stadtmeister: 
Georg Hense 26 Brutto (36 Netto)

Herren Senioren-Stadtmeister: 
Jochen Reutter 24 Brutto (36 Netto)

Damen Stadtmeisterin: 
Mara Krätschmer 14 Brutto (32 Netto)

Damen Senioren-Stadtmeisterin: 
Susanne Reul 12 Brutto (37 Netto)

Nearest to the Pin Damen Bahn 16: 
Anja Buchmann (2,20 Meter)

Nearest to the Pin Herren Bahn 16: 
Markus Spamer (2,88 Meter)

Nearest to the Pin Damen Bahn 14: 
Gabriele Binöder (7,03 Meter)

Nearest to the Pin Herren Bahn 14: 
Fynn Hoock (6,00 Meter)

Longest Drive Damen Bahn 6: 
Mara Krätschmer

Longest Drive Herren Bahn 6: 
Frank Hoppe

Sieger der Gästewertung: 
Frank Hoppe 33 Brutto (38 Netto)

Ergebnisse der 23. Golf-Stadtmeisterschaft 2024

Bengt Plaschke, 
PGA Professional

Oberurseler
Woche

Oberurseler
Woche

Reformhaus- & Bio-Markt

Bäckerei Matthiesen · Golfplatzrestaurant Homburger Hof Braunfels · Christoph W. Venema · Blume und Stil · Apfelweinagentur · Thomas Hornberger Spenglerei & Installation · Lilo Concept Store  
Krankengymnastik Binöder · Schmuckatelier Schliemann · Perlenzauber · Taunus Gin GmbH · Fashion Jeanshalle GmbH · Altstadtmetzgerei Brinkmann · Primavera Ristorante



Bauarbeiten 
im Eschbachweg
Oberursel (ow). Die Stadt-
werke teilen mit, dass im 
Eschbachweg Arbeiten zur 
Erneuerung der Wasserver-
sorgungsleitung auf einer 
Länge von rund 150 Metern 
durchgeführt werden. Die 
Arbeiten beginnen am Mon-
tag, 23. September, und wer-
den voraussichtlich vier Wo-
chen andauern. Während der 
Bauzeit wird der Eschbach-
weg gesperrt und nur für den 
Anliegerverkehr bis zur 
Baustelle freigegeben. Die 
Ein- und Ausfahrt ist für An-
lieger über den Eichwäld-
chenweg oder über die Kin-
zigstraße möglich. Der gro-
ße Anwohnerparkplatz steht 
auch während der Bauzeit 
zur Verfügung und ist über 
eine der beiden Zufahrten 
erreichbar. Nach Desinfekti-
on und hygienischer Freiga-
be der neuen Trinkwasserlei-
tung werden alle Hausan-
schlüsse an die neue Versor-
gungsleitung angeschlossen 
oder bei Bedarf komplett 
erneuert. Während der Bau-
arbeiten kann es für die An-
wohner zeitweise zu Behin-
derungen und Lärmbelästi-
gungen kommen. 

Wühltische, aber mit Stil: Bei der Taschenbörse gehen über 2000 Taschen, Rucksäcke und ande-
res über die Tische. Der Erlös geht komplett an den Verein „Frauen helfen Frauen“. � Foto: js

Ein Tisch voller „Schätzchen“ 
und noch 2999 Taschen mehr 
Oberursel (js). Die „Schätzchen“ liegen 
auf einem Tisch ausgebreitet, direkt vor 
dem Bildnis der Heiligen Ursula an der 
Stirnwand des Rathaussaals. „Teure Ta-
schen“ steht unten am Tisch, fast ein irre-
führender Begriff, denn es waren zwar ein-
mal zum Teil sehr teure Handtaschen, jetzt 
werden sie für einen guten Zweck zu guten 
Preisen verkauft. Gespendet von hunderten 
Menschen, die den Verein „Frauen helfen 
Frauen“ unterstützen wollen. Eine von meh-
reren Charity-Aktionen beim herbstlichen 
bunten Treiben in der Innenstadt. Die inzwi-
schen schon traditionelle „Oberurseler Ta-
schenbörse“ ist beim achten Mal zu einer 
Institution im Rahmen des „Herbsttreibens“ 
geworden, ein wahres El Dorado für 
Schnäppchen in Sachen Taschen, Schmuck 
und Accessoires.
Vor dem Rathaus warten am Samstagvor-
mittag schon eine Viertelstunde vor Öffnung 
um exakt 10 Uhr Dutzende auf Einlass. Mit 
bürokratischer Pünktlichkeit im Hinter-
grund – die Stadt ist Kooperationspartner 
des Vereins beim Projekt Taschenbörse – 
wird die Glastüre keine Sekunde zu früh 
geöffnet. Wie einst beim Schlussverkauf im 
Kaufhaus. Aber es geht gesittet zu, kein Ge-
dränge, es gibt genügend Tische mit genü-
gend Auswahl im gesamten Rathaus-Sit-
zungssaal. Um die 3000 Spenden sind zu-
sammengekommen, schätzt Sabine Weil, 
die interne und externe städtische Frauenbe-
auftragte. Rund 100 große Kartons haben 
die freiwilligen Helfer am Freitag schon aus 
dem Lager angekarrt, damit rechtzeitig alles 
ausgezeichnet und zur Präsentation bereit 
ist. Dezent ohne Preisschild, gekennzeich-
net mit kurzen Bändchen, deren Farben für 
die jeweilige Preisgruppe stehen. Das hier 
ist kein Flohmarkt mit Handelsfreiheit, hier 
gelten feste Preise. Gute Preise, die sich je-
der leisten kann. „Nur mal gucken“, flüstert 

sich eine Frau auf den letzten Metern ins 
Taschen-Paradies wiederholt ein. Am Ende 
nimmt sie doch wenigstens ein kleines 
Täschchen mit, farblich passend zum aktu-
ellen Outfit, das hatte ihr noch gefehlt und 
spült wieder ein paar Euro in die Kasse un-
ter dem Banner des Frauenhauses. Da steht 
über viele Stunden an beiden Verkaufstagen 
Elke Neuenburg, eine Frau der ersten Stun-
de, die schon vor 40 Jahren dabei war, als 
das erste Frauenhaus in der Zeppelinstraße 
gegenüber des Gymnasiums eröffnet wurde. 
Jetzt ist sie 86 Jahre alt und immer noch mit 
Elan dabei, wenn es um die Unterstützung 
des Projekts Frauenhaus und die Beratungs-
stelle des Vereins geht. Alle hier machen das 
ehrenamtlich, zu erkennen sind die vielen 
helfenden Damen an den gleichfarbigen T-
Shirts. 
Wird das Angebot auf den Tischen lichter, 
wird das Arrangement erneuert. Es ist schier 
unglaublich, was auf die Spendenaufrufe 
hin in den vergangenen vier Wochen einge-
gangen ist, eine Abgabestelle gab es auch in 
Königstein. Etwa zwei Drittel sind schon 
bis zum frühen Sonntagnachmittag über den 
Tisch gegangen, schätzen die Expertinnen, 
die leeren Kartons stehen inzwischen jeden-
falls komplett in einer hinteren Ecke des 
Saals. Irgendwo zwischen knapp 10  000 
und auch mal 13 000 Euro lagen die Ein-
nahmen in den vergangenen Jahren, sagt 
Elke Neuenburg, das wird auch von dieser 
achten Börse erwartet. Wichtiges Geld für 
die Unterstützung der Arbeit mit von Ge-
walt betroffenen Frauen und deren Kindern 
im Frauenhaus und die Beratungsstelle des 
Vereins. Kinderbetreuung und kleine Aus-
flüge werden mitfinanziert, auch mal An-
waltskosten, eben schnelle unbürokratische 
Hilfe in Not. Dazu trägt hier jeder bei, der 
eine Tasche, Geldbörse, einen Kulturbeutel, 
Schal oder Schmuck kauft.

Riesenspinnen
Oberursel (ow). Am Sonn-
tag, 22. September, findet 
von 11 bis 18 Uhr in der 
Burgwiesenhalle, Im Himm-
rich 9, eine Insekten-Aus-
stellung  mit der größten 
lebenden Vogelspinne der 
Welt und einem  pädagogi-
schen Streichelzoo mit 
Spinnen und Insekten für 
Jung und Alt statt. Mit Ex-
emplaren aus allen Konti-
nenten soll den Besuchern 
ein Einblick in das Leben 
und Verhalten von Spinnen-
arten, Skorpionen, Riesen-
tausendfüßlern und seltenen 
Insekten und Käfern wie 
Gottesanbeterinnen, Wan-
delnden Blättern oder Ge-
spenstheuschrecken vermit-
telt werden. Laut Veranstal-
ter können die Besucher 
hier eine Spinnenphobie 
abbauen, indem sich ein 
Mitarbeiter persönlich Zeit 
nimmt. 

www.taunus-nachrichten.de
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Ciao Bello
P i z z a ,  P a s t a  &  S a l a t e

06171 - 28 71 702
Täglich wechselnder Mittagstisch

Alle Speisen auch zum Mitnehmen

Liebfrauenstraße 6  61440 Oberursel
www.ciaobello-oberursel.de

Di - So:  11:30 Uhr - 15:00 Uhr  und 17:00 Uhr - 22:00 Uhr
Lieferservice: 17:00 Uhr - 21:30 Uhr
warme Küche bis 21:30 Uhr  Montag Ruhetag

SOCIAL MEDIA RECRUITING – 
SCHNELL & EINFACH QUALIFIZIERTE MITARBEITER FINDEN

Geeignet für Azubis, Werkstudenten, Berufseinsteiger und -erfahrene 

Aktive Ansprache der wechselbereiten Arbeitnehmer

Fokussierte Online-Ansprache Ihrer Wunschkandidaten

Vorselektion der Kandidaten nach Ihren Kriterien

Verkürzter Bewerbungsprozess

Sie haben mehr Zeit für Ihre Kunden

follow us

1. 2. 3.

Unsere Experten 
setzen Ihre 
Anzeige um

Sie liefern Input zum Wir kümmern uns um  
die optimale Ansprache  
Ihrer Zielgruppe

Schon können Sie 
die Bewerber 
kontaktieren

GEEIGNETE BEWERBER IN 3 KLICKS:

IHRE VORTEILE AUF EINEN BLICK:

Bernd Jung 
Mobil: 0157 79779336
bernd.jung@krick.com

IHR ONLINE-
MARKETING
EXPERTE VOR ORT

AZ_Össur-Testtage_2024_138x100_rz.indd   1 09.09.2024   17:24:00

laden ein&

Das neue Gesetz, der Gebrauch...
Was gibt es zu beachten?

Vortrag am

Donnerstag
19.09.2024
18:00 Uhr

Rathaus Oberursel - Sitzungssaal
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Forsche Newcomer und ein Sixpack auf dem Apfel-Thron
Oberursel (js). Bei der Jubiläumsausgabe der 
„Apfelweinvertestigung“ zum „Herbsttrei-
ben“ rund um den St.-Ursula-Brunnen auf 
dem Marktplatz kam die alsbald royale Apfel-
Prominenz gleich im Sixpack zur Siegereh-
rung. Schön paritätisch, drei Frauen und drei 
Männer repräsentierten bei ihrem aus Sicht 
der Apfelwein-Fachwelt nicht überraschenden 
Coup die „Apfelfreunde Oberursel“. Zu Ende 
also die Regentschaft von Königin Daniela 
und König Frank, die zuletzt sogar zweimal in 
Folge den Thron erobert haben, die „Liason 
des Pommes“ hat es bei der 25. Kür aber auf 
den zweiten Platz geschafft und mit den „Ap-
felfreunden Oberursel e.V. i.G.“, wie sie sich 
nennen, halt mal den Platz getauscht. Das 
nimmt man sich in der Szene nicht krumm, 
Ehre wem Ehre gebührt, viel Beifall für das 
neue Team aus Königinnen und Königen. Und 
auch für die Drittplatzierten Jürgen Ochs und 
Felix Krusche (Nr., 16), die ihren Bronze-
Platz vom vergangenen Jahr verteidigten. Nur 
49 Wertungspunkte lagen zwischen dem Top-
Trio und ziemlich knapp dahinter lagen auch 

die absoluten Newcomer der Saison, Ben 
Moore, Dan Gebser und Holger Fertig, die 
erstmals dabei waren und die große Apfel-
wein-Gemeinde mit ihrer Kreation (Nr. 10) 
überzeugten.
Das Endergebnis hat sich schon am Samstag, 
dem zweiten Trinktag am Brunnen, ange-
bahnt. Bei statistischen Umfragen unter Tes-
tern bei der Blindverkostung wurden immer 
wieder die Nr.1 des nun Ex-Königspaares und 
die Nr. 13 der Neuen auf dem Thron als Favo-
riten unter den insgesamt 19 Ballons mit der 
goldgelben Flüssigkeit genannt, die in Or-
schel und im Hessenland so beliebt ist. In ih-
nen vereinigten sich Geschmack und Süffig-
keit, die gewisse Gesamtsäure gepaart mit ein 
wenig Süße zum Besten, was ein Apfel wer-
den kann, wenn er denn erst durch die Kelter 
gepresst worden ist. Eine „gewisse Gesamt-
säure“ sollten die angetretenen Hobby-Kelte-
rer bieten, das war die Vorgabe, sagte Florian 
Steden vom Organisationsteam, bevor die 
neuen Kronen vergeben wurden. Der Stoff 
sollte halt „net zu süß sein“. War er nicht, alle 

hatten ihr Bestes gegeben und 30 Liter von 
ihrem wertvollen Gut für die Vertestigung ge-
spendet. Dafür durften sie umsonst die Test-
runde machen. Und, das darf hier gesagt wer-
den, auch für die Experten war es oft schwer, 
ihr eigenes Keltergut zu identifizieren. Wie 
immer wurde blind verkostet, kein Kelterer 
konnte mit Sicherheit für sein Produkt wer-
ben, wenn er einen bestimmten Testballon 
empfahl.
Wichtig bei der „Vertestigung“ ist die Spen-
denkasse, denn schließlich soll sie eine Ver-
bindung von Vergnügen und Wohltätigkeit 
sein. Denn wie immer wurde auch für einen 

guten Zweck getrunken. Die 245 bezahlenden 
Testtrinker spülten 3675 Euro in die Spenden-
kasse. Nach Abzug der Kosten der Veranstal-
ter errechnete „Flo“ Steden von „Alt Orschel“ 
einen durch Spenden aufgerundeten Gewinn 
von 2000 Euro. Dazu kamen erstmals noch 
1300 Euro aus einer zusätzlichen Kelterakti-
on, die Ex-König (und diesmal Fünfter) Jo-
ckel Döringer organisiert hatte. Über jeweils 
1650 Euro Unterstützung für ihre wertvolle 
Arbeit konnten sich bei der Preisverleihung 
der Verein „Hilfe für krebskranke Kinder“ 
Frankfurt und das Hospiz St. Barbara in Ober-
ursel freuen.

Einmal im Jahr wird der St.-Ursula-Brunnen auf dem Marktplatz zum Apfelweinbrunnen. Bei 
bestem Trinkwetter machen am Ende 267 Frauen und Männer die komplette Trinkrunde mit 
Vertestigung von 19 verschiedenen Apfelwein-Kreationen. Wo der Reststoff hingefließt, ist am 
Ende deutlich im Becken zu erkennen. � Foto: js

Sieger im Sixpack: Die „Apfelfreunde Oberursel“ holen sich erstmals den Titel und verdienen 
sich einen Eintrag auf dem großen Wanderpokal. Bescheiden im Hintergrund links, jetzt Ex-
König Frank Grimmer mit der Krone des Zweitplatzierten. � Foto: js

Ausstellung „Hessen fairändert“
Oberursel (ow). Die Ausstellung „Hessen 
fairändert“ wurde durch Bürgermeisterin Ant-
je Runge und Christiane Becker vom Vorstand 
des Eine-Welt-Vereins Oberursel eröffnet. Sie 
zeigt beispielhaft neun Initiativen in Hessen, 
darunter den Verein „Frauen helfen Frauen“, 

und kann während der Fairen Wochen bis zum 
27. September im Rathaus-Foyer während der 
Öffnungszeiten des Rathauses besucht wer-
den. Weitere Veranstaltungen im Rahmen der 
Fairen Woche stehen im Internet unter www.
oberursel.de/fairtrade. 

Scheurenbrand &Seiler
seit 1947

LOUISENSTRASSE 48 - 61348 BAD HOMBURG
MO – FR 10 BIS 18 UHR • SA 10 BIS 16 UHR

06172 856 99 57

WWW.SCHEURENBRAND-SEILER.DE
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Jazz mit Jean-Philippe Bordier

Nach 2022 ist es der Konzertsparte „Jazz & More“ des Kulturkreises erneut gelungen, das 
Pariser Jean-Philippe Bordier Quartett nach Oberursel zu holen. Am Sonntag, 29. September, 
um 17 Uhr (Einlass ab 16 Uhr) werden die vier Musiker im Kulturcafé Windrose, Strackgasse 
6, wieder ihr Können beweisen. Das 60-jährige Partnerschaftsjubiläum der Stadt Oberursel mit 
Épinay-sur-Seine, das in unmittelbarer Nachbarschaft zu Paris liegt, und der große Erfolg des 
Konzerts im Herbst 2022 waren Anlass, das Quartett noch einmal einzuladen. Allein die Be-
setzung mit Vibraphon, Orgel, Schlagzeug und Gitarre lässt etwas ganz Besonderes erwarten. 
Der Pariser Gitarrist Jean-Philippe Bordier präsentiert aus seinem Album „Four is More“ aus-
nahmslos Eigenkompositionen, die sich stilistisch aus der Tradition eines Wes Montgomery 
über George Benson bis zu Rare-Groove speisen und so einen frischen Mix aus Swing, Funk 
und Latin enthalten. Darüber hinaus werden einige Highlights aus vorangegangenen Alben 
nicht fehlen. Eintrittskarten bei freier Platzwahl zu 24 Euro (Mitglieder des Kulturkreises 20 
Euro, Schüler und Studenten zehn Euro) sind im Internet unter www.frankfurt-ticket.de, unter 
der Hotline 069-1340400 oer im Ticketshop Oberursel, Kumeliusstraße 8, zu bekommen, Rest-
karten gibt es an der Abendkasse. � Foto: Schinke

Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Weißkirchen

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Gewerbegebiet Zimmersmühlenweg

Stierstadt

Stierstadter Heide

„Schwarz und Weiß in Bunt“
Oberursel (ow). „Schwarz und Weiß in Bunt“ 
– unter diesem Titel lädt die Musikschule 
Oberursel für Samstag, 21. September, um 18 
Uhr zum großen Klavierkonzert in die Stadt-
halle ein. Schüler des Fachbereichs Tasten 
werden eine vielfältige und bunte Auswahl an 
Klaviermusik auf die Bühne bringen – vom 
Barock bis heute. Die Schüler werden allein, 
zu zweit und zu viert spielen.
Schwarz und weiß, alt und neu, allein und ge-
meinsam – das Konzert wird vielfältige Ge-
gensätze vereinen. Auf dem Programm stehen 
Werke bekannter Meister wie Scarlatti, Mo-
zart, Chopin, Molique, Ravel und Dvorak. 

Ebenso erklingen Werke moderner Musiker, 
wie Daniel Hellbach, Christopher Norton, 
Yann Tiersen, Fazil Say oder auch Olivia 
Rodrigo. Bekannte Werke werden zu hören 
sein: „Der Vogelfänger“ und der „Türkische 
Marsch“ von Mozart, ein „Slawischer Tanz“ 
von Dvorak oder eine Polonaise von Chopin. 
Dazwischen immer wieder eingestreut weni-
ger Bekanntes. Sogar der dritte Satz eines 
Klavierkonzerts Mozarts wird auf zwei Kla-
vieren mit acht Händen präsentiert. 
Der Eintritt ist frei, Spenden sind willkom-
men. Mehr Infos im Internet unter www.mu-
sikschule-oberursel.de.

Sulzbach

Bad Soden
Eschborn

Schwalbach

Glashütten Königstein

Oberursel

Kronberg

Bad Homburg

Friedrichsdorf

Steinbach

Sulzbach
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Die Auflösung dieses Sudokus finden Sie  

in der nächsten Ausgabe.

Dies ist die Auflösung des Sudokus  
aus der letzten Ausgabe.
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Widder

21. 3. – 20. 4.

Stier

21. 4. – 20. 5.

Zwilling

21. 5. – 21. 06.

Krebs

22. 6. – 22. 7.

Löwe

23. 7. – 23. 8.

Jungfrau

24. 8. – 23. 9.

Waage

24. 9. – 23. 10.

Skorpion

24. 10. – 22. 11.

Schütze

23. 11 – 21. 12.

Steinbock

22. 12 – 20. 1.

Wassermann

21. 1. – 19. 2.

Fische

20. 2. – 20. 3.

21. bis 27. September 2024

Jetzt seien Sie mal nicht so wei­
nerlich und empfindlich: Wer 
austeilt, der muss auch mal ein­
stecken können! Das sagen Sie 
doch sonst auch zu Ihren Kon­
trahenten.

Jetzt nur keine falsche Zurück­
haltung! Im Gegenteil: Sie dür­
fen durchaus zeigen, dass Sie 
willens und in der Lage sind, die 
hohen Ziele zu erreichen, die nun 
vorgegeben sind.

Sie müssen erst einmal bewei­
sen, dass Sie etwas von der Sa­
che verstehen, wegen der Sie in 
Streit geraten sind. Sonst stehen 
Sie schnell als Nörgler und Que­
rulant da.

Körperlich und geistig sind Sie 
im absoluten Hoch. Sie können 
sich in dieser Woche wieder ein­
mal als der Problemlöser vom 
Dienst in allen Lebenslagen er­
weisen.

Die anderen haben sehr wohl 
gesehen, wie Sie sich mit einem 
kleinen Trick einen Vorteil ver­
schafft haben. Diesmal lässt man 
Sie noch ungeschoren davonge­
kommen …

Hauruck­Aktionen sollten Sie 
jetzt unbedingt vermeiden: Deut­ 
lich besser kommen Sie voran, 
wenn Sie einen Schritt nach dem 
anderen machen und sich dabei 
auf ein gutes Konzept stützen.

Eine persönliche Glanzleistung 
erstrahlt in dieser Woche förm­
lich im Rampenlicht: Damit 
verbunden sind ein berufliches 
Hoch und ein schöner Geldregen, 
der auf Sie niedergeht!

Pochen Sie nicht auf Ihr Recht. 
Der andere hat einfach die bes­
seren Argumente und auch das 
Momentum auf seiner Seite. Ge­
ben Sie nach, Sie vermeiden un­
nötigen Ärger.

Nach einer ereignisreichen Wo­
che können Sie einige Häkchen 
an ihrer To­do­Liste machen. 
Deshalb dürfen Sie nun auch in 
den kommenden Tagen ein wenig 
entspannen.

Ausgesprochen positive Sternen­
einflüsse erleichtern Ihnen jetzt 
jegliche Vorhaben. Eine Glücks­
phase beginnt. Beruflicher Auf­
stieg, neue Freunde – alles ist in 
dieser Woche drin!

Sie reagieren gereizt auf das 
Chaos, das man in Ihren Gefüh­
len angerichtet hat. Doch hatten 
Sie sich nicht gewünscht, dass 
jemand Leben in Ihr langweili­
ges Dasein bringt?

Jemand trägt eine Idee an sie 
heran und Sie sind Feuer und 
Flamme. Meinen Sie nicht, dass 
es gut wäre, zunächst einmal die 
bereits begonnenen Projekte zu 
Ende zu führen?

Mit den Sternen durch die WocheMIT DEN STERNEN DURCH DIE WOCHE

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen 

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

w
w

w
.abacus-nachhilfe.de

Note1,8

bundesw.Elternbefragung

INFRATEST
Okt. 2012

06081-442 724    06171-206 2234

Der erfolgreiche Weg zu besseren Noten:

Einzelnachhilfe zu Hause
– durch erfahrene Nachhilfelehrer
– alle Fächer, alle Klassen, alle Jahrgangsstufen

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Es ist nicht mehr wie vorher -
aber es darf auf neue Weise

wieder gut werden!

Lebens- und
Trauerbegleitung
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder
für Einzelpersonen, Paare und Gruppen

Trauermanagement für Firmen
Fachfortbildung

MM aa rr ii ee tt tt aa   RR ..   SS cc hh ää ff ee rr
H e i l p r a k t i k e r i n

Gestalt - Trauerbegleitung - Naturheilkunde
Frankfurter Straße 13 - 61476 Kronberg/Ts
06173-809798 - www.mariettaschaefer.de



Donnerstag, 19. September 2024 Kalenderwoche 38 – Seite 9L O K A L S P O R T

Knappe Niederlage für den TVW
Oberursel (gw). Mit einer 31:37-Niederlage 
beim TuS Leopoldshöhe sind die Turner des 
TV Weißkirchen in der 3. Bundesliga Nord in 
die Saison 2024 gestartet.
Der zweite Wettkampf dieser Runde steht be-
reits am kommenden Samstag auf dem Pro-
gramm, aber dabei ist für die Riege des TVW 
bei sieben Mannschaften in der 3. Liga als 
„spielfreies“ Team Zuschauen angesagt.
Das Team aus dem Oberurseler Stadtteil be-
streitet aus diesem Grund seinen nächsten 
Wettkampf erst am 5. Oktober um 15 Uhr ge-
gen die TSG Sulzbach in der Eichwaldhalle in 
Sulzbach, die sich die beiden hessischen Ver-
eine als Stätte für ihre Heim-Kämpfe teilen. 
„Die Gastgeber haben einen sehr starken Auf-
tritt hingelegt“, lobte TVW-Spitzenturner Ju-
lian Peters die Riege des TuS Leopoldshöhe 
aus dem Regierungsbezirk Detmold in Nord-
rhein-Westfalen, gegen die Weißkirchen vor 
Jahresfrist noch glatt mit 54:18 gewonnen 
hatte. Diesmal hatten die Gastgeber bei 6:6 
Gerätepunkten knapp mit 37:31 die Nase 
vorn. „Wir haben uns ein paar Stürze zu viel 
erlaubt“, konnte Peters die knappe Niederlage 
erklären, bei der Leopoldshöhe die Geräte 
Pauschenpferd, Ringe und Barren für sich ent-
schieden hat und die Gäste am Boden, beim 
Sprung und am Reck vorne lagen.
Erfolgreichster Turner auf Seiten der Gäste 
war Julian Peters, der elf Punkte sammeln 
konnte. Die Neuzugänge Tom Bobzien und 
Daniel Mock haben ein ordentliches Debüt 
gefeiert, und Marius Brenner meldete sich 
nach langer Verletzungspause beim Sprung 

mit einem 4:0 im direkten Duell gegen Curtis 
Beckmann eindrucksvoll zurück. Die weite-
ren Ergebnisse: TG Pfalz – KTV Hohenlohe 
34:30 und KG Hösbach/Großostheim – KTT 
Oberhausen 46:20.

Björn-Marcel März verliert mit dem TV Weiß-
kirchen in der 3. Bundesliga beim TuS Leo-
poldshöhe mit 31:37.  Foto: gw

Tischtennis: Keine Nachwuchssorgen
Hochtaunus (gw). Nachwuchssorgen kennt 
der Tischtenniskreis Hochtaunus aktuell nicht. 
Mit 124 Teilnehmern gab es bei den vom TTC 
OE Bad Homburg ausgerichteten Jugend-
Kreismeisterschaften 2024 einen neuen Teil-
nehmer-Rekord. Im Wingert-Dome, wo auch 
die Herren-Bundesligamannschaft des TTC 
OE ihre Heimspielstätte hat, wurde in vier Al-
tersklassen jeweils im Einzel und Doppel im 

die Titel gekämpft. Die größten Starterfelder 
gab es diesmal im Wingert-Dome bei den Jun-
gen 19 mit 31 Meldungen sowie bei den Mäd-
chen 11 und 15, bei denen jeweils neun Teil-
nehmerinnen um Pokale und Medaillen 
kämpften. Die acht Titel in den Einzel-Wettbe-
werben gingen an den TTC OE Bad Homburg 
(4), die SGK Bad Homburg (2) sowie die SG 
Hausen und den TV Weißkirchen (je 1).

Bommersheim gewinnt deutlich
Oberursel (gw). Mit einem 3:0-Sieg gegen 
Orplid Darmstadt sind die Männer des TV 
Bommersheim in der Volleyball-Oberliga 
Hessen optimal in die Saison 2024/25 gestar-
tet. Das Team von Trainer Patrick Hehl dik-
tierte das Geschehen in der Sporthalle der 
Philipp-Reis-Schule in Friedrichsdorf jeder-
zeit und kam so mit 25:11, 25:21 und 25:19 zu 
einem ungefährdeten Auftakterfolg. 
Dadurch steht der TVB gleichauf mit Ein-
tracht Frankfurt an der Tabellenspitze, da die 
Frankfurter am Samstag beim TV Waldgirmes 
II ebenfalls mit 3:0 gewonnen haben. 
Weiter spielten: SSG Langen II – TV Bieden-
kopf 3:2, TuS Kriftel III – USC Gießen 2:3 
und Eintracht Wiesbaden – TG Hanau 1:3.
Sehr interessant wird die nächste Partie der 
Bommersheimer Herren: am Samstag um 20 

Uhr treten sie zum Spitzenspiel bei der Frank-
furter Eintracht in der Wolfgang-Steubing-
Halle am Riederwald an!
Im Gegensatz zu den Herren mussten sich die 
Frauen des TV Bommersheim am 1. Saison-
spieltag in der Volleyball-Oberliga in Fried-
richsdorf gegen den TSV Hanau mit 0:3 ge-
schlagen geben, wobei zumindest die ersten 
beiden Sätze beim 21:25, 22:25 und 15:25 
umkämpft waren.
Zur nächsten Oberliga-Partie müssen die 
Bommersheimerinnen am Samstag um 18 
Uhr bei der TG Wehlheiden antreten. 
Weiter spielten: FSV Bergshausen – SKV 
Mörfelden 3:1, SG Johannesberg – Eintracht 
Frankfurt 0:3, TG Rotenburg – TG Bad Soden 
II 3:2 und SG Volleys Marburg-Biedenkopf II 
– TG Wehlheiden 3:1.

1.FFV Oberursel I startet in Kassel
Oberursel (gw). Mit einem Auswärtsspiel 
beim TSV Kassel starten die Fußball-Frauen 
des 1. FFV Oberursel am Samstag um 17 Uhr 
in der Kreisoberliga Frankfurt in die Saison 
2024/25. 
Das erste Heimspiel steht für das Team von 
Trainer Maurice Privat erst am Montag, 30. 
September, um 20 Uhr auf dem Terminplan. 
An diesem Abend kommt der SC Riedberg 
zum Derby auf den Sportplatz an der Bleibis-
kopfstraße. Bereits dreimal um Punkte ge-

spielt hat die zweite Frauenmannschaft des 1. 
FFV, die nach einem 4:2-Sieg in Seulberg, 
einem 1:1-Unentschieden gegen die SG Wes-
terfeld II sowie einem 10:0-Erfolg am Sams-
tag bei der SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach 
mit sieben Punkten und 15:3 Toren an der Ta-
bellenspitze der Kreisliga B steht.
Zu seiner nächsten Begegnung wird der 1. 
FFV Oberursel II am Samstag um 18 Uhr 
beim noch ungeschlagenen Tabellendritten 
FSG Brechen/Weyer erwartet. 

Die aktuellen Fußballtermine
Verbandsliga West: SV Hummetroth – DJK 
Sportfreunde Bad Homburg (Sonntag, 15 Uhr).
Gruppenliga Frankfurt/West: FC Tempo 
Frankfurt – FV Stierstadt (Samstag, 19 Uhr), 
SpVgg 05/99 Bomber Bad Homburg – Türk-
gücü Frankfurt, FG 02 Seckbach – FV Bad 
Vilbel (beide Sonntag, 15 Uhr), Türkischer 
SV Bad Nauheim – FSV Friedrichsdorf, FC 
Karben – Spvgg. 05 Oberrad, SV Bosnien/
Herzegowina Frankfurt – Spvgg. 03 Fechen-
heim, FC Kaichen – FC Kalbach, Sportfreun-
de 04 Frankfurt – FC Neu-Anspach (alle 
Sonntag, 15.30 Uhr).
Kreisoberliga Hochtaunus: FSG Merzhau-
sen/Weilnau/Weilrod – FSV Friedrichsdorf II, 
FC 09 Oberstedten – SG Westerfeld, SV Teu-
tonia Köppern – TV Burgholzhausen, 1. FC 
04 Oberursel – Eintracht Oberursel, SV Seul-
berg – SG Ober-Erlenbach, SG Oberhöchstadt 
– SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach, Usinger 
TSG – DJK Sportfreunde Bad Homburg II, 
FSV Steinbach – FC Neu-Anspach II, SG 
Eschbach/Wernborn – TSV Vatanspor Bad 
Homburg (alle Sonntag, 15 Uhr).
Kreisliga A Hochtaunus: Usinger TSG II – 
SG Eintracht Feldberg (Sonntag,12.30 Uhr), 
SV Teutonia Köppern II – FC 06 Weißkir-
chen, SG Oberhöchstadt II – SG Wehrheim/
Pfaffenwiesbach II (Sonntag, 13 Uhr), SpVgg 
05/99 Bomber Bad Homburg II – FV Stier-
stadt II (Sonntag, 13.15), SGK Bad Homburg 
– SG Westerfeld II, EFC Kronberg – FSG 
Laubach/Grävenwiesbach/Mönstadt/Nieder-

lauken,  FC Mammolshain – SG Ober-Erlen-
bach II (alle Sonntag, 15 Uhr). 
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 1: FSV 
Steinbach II – SV Bommersheim (Sonntag, 
12.45), FC 09 Oberstedten II – SG Eintracht 
Feldberg II, EFC Kronberg II – Eintracht 
Oberursel II (beide Sonntag, 13 Uhr), 1. FC 
04 Oberursel II – FC 06 Weißkirchen II 
(Sonntag, 13.15 Uhr); EFC Kronberg II – 1. 
FC 04 Oberursel II (Dienstag, 20 Uhr), FC 
Mammolshain II – SG Eintracht Feldberg II 
(Mittwoch, 20 Uhr).
Kreisliga B Hochtaunus, Gruppe 2: SGK 
Bad Homburg II – SG Hundstadt, TSV Va-
tanspor Bad Homburg II – FSG Laubach/Grä-
venwiesbach/Mönstadt/Niederlauken II, SV 
Seulberg II – SG Eschbach/Wernborn II (bei-
de Sonntag, 13 Uhr), FSG Merzhausen/Weil-
nau/Weilrod II – SV Teutonia Köppern III 
(Sonntag, 13.15 Uhr), SG Wehrheim/Pfaffen-
wiesbach III – TV Burgholzhausen II (Sonn-
tag, 15 Uhr). 
Frauen-Gruppenliga Gießen/Marburg: 
FSG Ebsdorfergrund – SG Westerfeld (Sams-
tag, 17 Uhr).
Frauen-Kreisoberliga Frankfurt: TSV Kas-
sel – 1. FFV Oberursel, SC Riedberg – EFC 
Kronberg (beide Samstag, 17 Uhr).
Frauen-Kreisliga B Frankfurt, Gruppe 1: 
FSG Brechen/Weyer – 1. FFV Oberursel II, 
SG Wehrheim/Pfaffenwiesbach – SV Seul-
berg, FC Laubach – SG Westerfeld II (alle 
Samstag, 17 Uhr).  (gw)

Vollgas bis zum Abpfiff: 
TSGO 45:36 gegen TV Idstein
Oberursel (js). Der Lohn für das von Traine-
rin Charlotte Frölich verordnete Vollgas bis 
zum Ende erstmals unter Wettkampfbedin-
gungen ist die Tabellenführung in der Oberli-
ga Mitte für mindestens eine Woche. Verdient 
haben sich die jungen Handballdamen der 
TSG Oberursel diese Position mit einem deut-
lichen 45:36-Sieg gegen den TV Idstein in der 
Auftaktpartie zur neuen Saison. Erspielt und 
erarbeitet wurde er vor rund 250 Zuschauern 
in der Hochtaunushalle Bad Homburg, die 
weiter als Heimspielhalle dienen muss. Unter 
den Zuschauern viele Jugendspieler und deren 
Eltern. Die Saisoneröffnung dient traditionell 
auch der Präsentation der Nachwuchsteams. 
Der überraschend klare Sieg der jungen 
Mannschaft mit einigen A-Jugend-Spielerin-
nen eine tolle Werbung für den rasanten 
Handballsport mit vielen Toren und viel Ac-
tion über die gesamte Spielzeit.
Das erste Mal durfte das Publikum schon 
nach 38 Sekunden jubeln. Da erzielte Berit 
Mies das 1:0 für ihr Team, am Ende wurden 
neun Tore für sie notiert. Übertroffen wurde 
sie noch von Routinier Viktoria Oliver Ave-
mann, die nach Babypause wieder in der 
Mannschaft ist und gar elf Tore erzielte, dar-
unter mit 100-Prozent-Quote ganz cool acht 
Siebenmeter-Strafwürfe. Ebenso abgeklärt im 
starken Team die 19-jährige Jolina Reschke 
mit vier blitzsauberen Treffern von der Links-
außen-Position. Ein Start-Ziel-Sieg, ab der 
6:3-Führung nach zehn Minuten war der Vor-
sprung meist beruhigend. Obwohl Idstein mit 
den körperlich robusten Rückraumspielerin-
nen Martina Ruchti (11 Tore) und Caroline 

Nessel (8) nie aufgab. „Von der Bank kommt 
die letzte Power“, motivierte „Charly“ Frölich 
ihr Team auch noch nach 40 Minuten und bei 
26:21-Führung in einer Auszeit. Nur gemein-
sam mit permanenter Anfeuerung von drau-
ßen würden sie hier den für das Selbstbe-
wusstsein so wichtigen ersten Sieg in der neu-
en Spielklasse einfahren. Die Spielerinnen 
hielten sich dran und gaben das geforderte 
Vollgas bis zum Schlusspfiff, auch wenn da-
bei einige „Fahrkarten“ im Spielprotokoll no-
tiert werden mussten.
Alle für eine, es ist ohnehin eine Maxime von 
Frölich, die sie wie ein Mantra in den Köpfen 
der Spielerinnen festsetzen will. Alle haben 
sie am Samstag auch für zwei ihrer Torfrauen 
gespielt. Nach der Hiobsbotschaft zwei Tage 
vor dem Spiel, dass die am Vorabend im Trai-
ning erlittene Knieverletzung von Franziska 
Ried wohl eine längere Spielpause nach sich 
ziehen wird. Plötzlich stand die Mannschaft 
ohne Torfrau da, weil Alena Linze auch nicht 
zur Verfügung stand. Das Glück kam mit Shi-
rin Wendt, die Torfrau der „Zweiten“ war be-
reit und machte ihre Sache mit einigen schön 
gehaltenen Bällen gut. Und wird wohl auch 
am Samstag bei der HSG Wettenberg wieder 
zwischen den Pfosten stehen. Dann wartet im 
„Spitzenspiel“ (Erster gegen Zweiter) ein 
ganz anderes Kaliber auf die TSGO-Youngs-
ter. Um 20 Uhr geht es dort gegen einen hoch 
eingeschätzten Gegner, der aus der jetzigen 
Regionalliga abgestiegen ist und den direkten 
Wiederaufstieg anstrebt. Beim Saisonauftakt 
siegte Wettenberg 31:24 beim Taunus-Nach-
bar SV Seulberg.

Team TSG Oberursel nach 31:23 
Tabellenführer für eine Nacht
Oberursel (js). Erstes Heimspiel in der neuen 
Klasse, erster Sieg bei gutem Zuschauerzu-
spruch und ein Spiel, das zumindest Lust auf 
mehr machte. Und unbedingt ein Erfolg, der 
zur rechten Zeit kam nach nicht immer befrie-
digender Vorbereitung auf die Saison. Mit 
31:23 fiel der Sieg gegen die Spielgemein-
schaft aus Dutenhofen/Münchholzhausen III, 
den Unterbau des Bundesligisten HSG Wetz-
lar, dann am Ende auch ordentlich aus. Und 
für eine Nacht durften sich die Jungs von Trai-
ner Forian See als Tabellenführer der Hand-
ball-Oberliga Mitte feiern, ehe Aufsteiger TV 

Idstein gegen Mitaufsteiger TG Friedberg 
noch einen Sieg mit zehn Toren Differenz fei-
erte und die Spitze am Ende des ersten Spiel-
tags übernahm. Alles nur Momentaufnahmen, 
am Samstag wartet mit der HSG Dilltal gleich 
ein sehr unangenehmer Gegner auf die TSGO, 
in dessen Halle sie noch nie gewinnen konnte. 
Ein körperlich robustes Team, das stets zum 
Kampf bereit ist.
Die TSG Oberursel startete holprig in die Par-
tie, mit erneut vielen Fehlwürfen aus nahezu 
perfekter Position bei mangelnder Wurfquali-
tät. Statt beruhigender Führung schon nach 
zehn Minuten blieb die Partie offen. Zwei Sie-
benmeter von Niklas Haupt zum 8:5 (15. Mi-
nute) sorgten für mehr Ruhe und Sicherheit 
auch im Tempospiel nach vorne. Dann kam 
Driss Byia auf die Platte, kurzfristiger Neuzu-
gang aus Marokko. Und mit ihm kam frischer 
Wind, sein erstes Tor für die TSGO zum 9:5 
ließ nicht lange auf sich warten, wenig später 
in der 20. Minute betrug der Vorsprung erst-
mals fünf Tore (10:5). Schnell verspieltes 
Glück, nach fünf Minuten ohne Torerfolg war 
der Vorsprung dahin, mit 12:12 ging es in die 
Pause, in der die Lage auf dem Platz zumin-
dest theoretisch schon mal geklärt wurde.
Bei nachlassenden Kräften der personell un-
terbesetzten Gäste aus der Wetzlarer Kante 
übernahm Oberursel nach dem 13:13 die 
Spielführung mit den Leadern Byia und Wien-
and (je 5 Tore) im Rückraum, die Wurfquote 
blieb aber weiterhin im Mittelmaß, auch bei 
den erfolgreichsten Werfern wie Linksaußen 
Robert Oliver Avemann (8 Tore). In der letz-
ten Viertelstunde, auch das gut für das neu 
formierte Team, konnten sich auch die 
Youngsters Gustav Dittlein (3 Tore), Felix 
Hetzel (2) und Kevin Weidmann (1) in den 
Vordergrund spielen. Die restlichen Treffer 
steuerten Niklas Haupt (3/2), Julian Rummel 
(2), Timo Günther und Richard Dießner (je 1) 
bei. Fazit: die TSG Oberursel ist angekom-
men in der Oberliga, der Weg nach oben in 
der Liga ist aber noch weit.

Voriges Jahr noch A-Jugend, jetzt Oberliga 
Männer: Linkshänder Kevin Weidmann hat 
den Sprung geschafft und im ersten Spiel der 
Punktrunde sein erstes Tor erzielt. Foto: js
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PIETÄTEN✝

Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Gottesdienst (Göpfert)

Ev. Christuskirche
Oberhöchstadter Straße 18b

Pfarrer Reiner Göpfert 
Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b

Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,
Do. 8.30 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-913160 oder 0171-2225235
E-Mail: ev.gemeindebuero.oberursel@ekhn-net.de

www.christuskirche-oberursel.de

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Spangenberg)

Ev.  
Auf erstehungskirche

Ebertstraße 11

Pfarrer Jan Spangenberg
Telefon: 06171-25917, 0173-9151897

Gemeindebüro: Oberhöchstadter Straße 18b
Bürozeiten: Mo. bis Mi. 13 bis 17 Uhr,  

Do. 8.30 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-913160

E-Mail: gemeindebuero.oberursel@ekhn.de
www.auferstehungskirche-oberursel.de

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe  
(Dr. Müller)

Ev. Kirche 
Oberstedten
Kirchstraße 28

Anika Rehorn
Gemeindebüro: Weinbergstraße 25

Bürozeiten: Di. 9 bis 13 Uhr, Do. 17 bis 19 Uhr
Telefon: 06172-37294

E-Mail: kirchengemeinde.oberstedten@ekhn.de
www.evangelisch-oberstedten.de

Sonntag, 22. September
11 Uhr Mitmachkirche, Kirchenband und 
Begenungsfest auf dem Kirchengelände 
(Peglow) 

Kath. Kirche 
Liebfrauen

Berliner Straße/Herzbergstraße 34

Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Eucharistiefeier mit Einführung 
der neuen Messdiener (Unfried)

Kath. Kirche 
St. Bonifatius  

Steinbach
Untergasse 27

Samstag, 21. September
18 Uhr Eucharistiefeier (Unfried), Frauen-
predigt-Woche mit K. Gallegos Sánchez

Kath. Kirche  
St. Hedwig  

Oberursel-Nord
Eisenhammerweg 10

Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Wortgottesfeier (Radgen)

Kath. Kirche 
St. Aureus und Justina 

Bommersheim
Lange Straße 106

Sonntag, 22. September
11 Uhr Wortgottesfeier Caritassonntag 
(Reusch)

Kath. Kirche  
St. Crutzen 

Weißkirchen
Bischof-Brand-Straße 13

Sonntag, 22. September
11 Uhr Wortgottesfeier (Novotny)

Kath. Kirche  
St. Petrus Canisius 

Oberstedten
Landwehr 3

Sonntag, 22. September
9.30 Uhr Wortgottesfeier Caritassonntag 
(Reusch)

Kath. Kirche  
St. Sebastian  

Stierstadt
St.-Sebastian-Straße 2

Sonntag, 22. September
11 Uhr Eucharistiefeier Caritassonntag 
(Unfried)

Kath. Kirche  
St. Ursula  

Oberursel-Altstadt
Marienstraße 3

Sonntag, 22. September
Kein Gottesdienst

Alt-Kath.  
Franziskus-Kirche

Geschwister-Scholl-Platz

Christopher Weber 
Gemeindebüro: Alt-Katholische Gemeinde 

Frankfurt, Basaltstraße 23, 60487 Frankfurt/Main
Telefon: 069-709270

E-Mail: frankfurt@alt-katholisch.de
www.frankfurt.alt-katholisch.de

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Herbstgottesdienst im  
Gemeinschaftsgarten (Houba)

Ev. Kreuzkirche
Bommersheim
Goldackerweg 17

Pfarrer Ingo Schütz
Gemeindebüro: Goldackerweg 17

Bürozeiten: Mi. 15 bis 17 Uhr, 
Frei. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-6987831
E-Mail: kreuzkirche.oberursel@ekhn.de

ev-kreuzkirche-oberursel.ekhn.de

Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst (Reinke)

Ev. Versöhnungskirche 
Stierstadt/Weißkirchen

Weißkirchener Straße 62

Pfarrer Klaus Hartmann
Pfarrerin Evelyn Giese

Gemeindebüro: Weißkirchener Straße 62 
Bürozeiten: Mo., Di., Mi. u. Fr. 10 bis 12 Uhr

Telefon: 06171-72488
E-Mail: gemeindebuero@versoehnungsgemeinde.de

www.versoehnungsgemeinde.de

K I R C H L I C H E  NAC H R I C H T E N  F Ü R  O B E R U R S E L

Ev.-Lutherische  
St.-Johannes-Gemeinde

Altkönigstraße 154

Vakanzpfarrer Michael Ahlers
Telefon: 06171-24977 

E-Mail: pfarrer@selk-oberursel.de

Sonntag, 22. September
10 Uhr Hauptgottesdienst (Barnbrock) 

Adventgemeinde
Schulstraße 38

Freikirche der 
Siebenten-tagS-adventiSten®

Stefan Löbermann
Telefon: 0151-40653514

www.adventisten-oberursel.de

Samstag, 21. September
10 Uhr Gottesdienst (Löbermann)

Freie ev. Gemeinde
Bommersheimer Straße 74

Tobias Lenhard
Sprechzeiten: Do. 15 bis 17 Uhr

Telefon: 06171-26733
E-Mail: info@oberursel.feg.de 

www.oberursel.feg.de

Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst (Lenhard)

International Christian 
Fellowship of the Taunus

Hohemarkstraße 75

Carsten Lotz
Telefon: 06171-923143

www.icf-frankfurt.com

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr englischer Gottesdienst

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Nachbarschaftsgottesdienst im 
Gemeinschaftsgarten der Kreuzkirche 
(Schütz)

Ev. Heilig-Geist-Kirche
Dornbachstraße 45

Stefanie Eberhardt
Gemeindebüro: Dornbachstraße 45

Bürozeiten: Di. und Do. 10 bis 12 Uhr  
Telefon: 06171-910733

E-Mail:  
ev.heilig-geist-kirche.oberursel@ekhn-net.de

Sonntag, 22. September
10.30 Uhr Gottesdienst

New Life Church  
Oberursel
St. Hedwig 

Eisenhammerweg 10

Lennart Claus 
Telefon: 0157752-10713

www.nlchurch.de

Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst „Der Herbst, der 
Herbst, der Herbst ist da“ (Lüdtke) 

Ev. St.-Georgs-Kirche
Steinbach
Kirchgasse 5

Pfarrer: Herbert Lüdtke
Pfarrerin: Evelyn Giese

Gemeindebüro: Untergasse 29
Bürozeiten: Di. 16 bis 18 Uhr,  

Do. 8 bis 12 Uhr, Fr. 10 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-74876

E-Mail: buero@st-georgsgemeinde.de
www.st-georgsgemeinde.de

P FA R R E I  S T.  U R S U L A

Klinik Hohe Mark
Friedländerstraße 2

Annette Schüßler
Telefon: 06171-2047040

www.hohemark.de

Sonntag, 22. September
10 Uhr Gottesdienst

Pfarrei St. Ursula  
Oberursel/Steinbach

Marienstraße 3

Andreas Unfried
Zentrales Pfarrbüro: Marienstraße 3 

Bürozeiten: Mo. bis Do. 9 bis 12 Uhr, 
und  15 bis 18 Uhr 

Frei. 9 bis 12 Uhr
Telefon: 06171-979800 

E-Mail: st.ursula@kath-oberursel.de 
www.kath-oberursel.de

Ich weiß nicht wohin ich gehe,
aber ich gehe nicht ohne Hoffnung.

Wir sind immer für Sie da und begleiten Sie
in den schweren Stunden des Abschieds

mit unserer fachlichen Kompetenz.

Pietät Jamin
Liebfrauenstraße 4 a · 61440 Oberursel

Sie erreichen uns zu jeder Tages- und Nachtzeit, 
auch an Samstagen, Sonntagen, Feiertagen.

Telefon 0 6171 / 5 47 06

BESTATTUNGS-INSTITUT

W.  S C HWARTZ
Fachgeprüfter Bestatter

Erd-, Feuer- und Seebestattung
Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten

Überführungen im In- und Ausland · Vorsorge Versicherungen

Beethovenstraße 13 ·  61440 Oberursel (Taunus)
Tag & Nacht · Telefon 0 6171 - 5 4792
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✝ WIR GEDENKEN

 

Jürgen Schindler 
* 5. 6. 1954      † 10. 9. 2024 

In tiefer Trauer 

Viola Schindler 
Maik Schindler 

Lars und Melanie Schindler 
mit Lina 

Nach langer, schwerer Krankheit haben wir Abschied genommen von 

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Donnerstag, dem 26. September 2024, 
 um 14 Uhr auf dem Waldfriedhof in Oberstedten statt. 

Nach langer schwerer Krankheit verstarb meine liebe Ehefrau

Ariane Alvermann 
geb. Haubrich 

* 11. Januar 1958     † 11. September 2024 

In Liebe und Dankbarkeit

Dirk Alvermann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
fi ndet am Freitag, dem 4. Oktober 2024, um 11.00 Uhr, 

auf dem Hauptfriedhof in Oberursel Nord statt.

Anstelle von freundlich zugedachten Blumenspenden bitten 
wir um eine Spende für das Hospiz St. Barbara in Oberursel 

unter dem Kennwort: „Ariane Alvermann“ auf das Konto 
DE36 5125 0000 0001 1305 10.

Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges.
Franz von Assisi

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben

Margareta Brei� nger
geb. Kliem

* 19.11.1934          † 15.09.2024

Ulrike, Simone, Klaudia, Anne� e
Schwiegersöhne

Enkelkinder und Urenkelkinder
sowie alle Angehörigen

Die Beerdigung fi ndet am Mi� woch, dem 25. September 2024 um 13 Uhr
auf dem Alten Friedhof in Oberursel-Bommersheim sta� .

Spiel- und Sporttag beim TVW
Oberursel (ow). Der Turnverein Weißkirchen 
lädt zum Spiel- und Sporttag für Sonntag, 22. 
September, ein. Auf dem Gelände rund um die 
Vereinsturnhalle an der Oberurseler Straße 
erwartet die Besucher ein abwechslungsrei-
ches Programm, das für Jung und Alt etwas 
bietet.
Der sportliche Tag beginnt um 10 Uhr mit den 
offenen Leichtathletik-Vereinsmeisterschaf-
ten. Teilnehmer aller Altersgruppen können 
ihr Können im klassischen Dreikampf unter 
Beweis stellen. Die Anmeldung ist bis 9 Uhr 
direkt am Spiel- und Sporttag möglich. Ab 11 
Uhr heißt es „Grüß Gott“ zum bayerischen 
Sonntag beim TVW. Im Biergarten wartet ein 
buntes Programm, das bayerische Traditionen 
wie Nagelbrett, Holzsägen und Bierkrugstem-

men aufgreift. Hier kann jeder seine Ge-
schicklichkeit testen und dabei viel Spaß ha-
ben. Auch kulinarisch wird einiges geboten: 
Ob deftige bayerische Schmankerl vom Grill 
oder vegetarische und vegane Alternativen – 
für das leibliche Wohl ist gesorgt. Am Nach-
mittag locken Kaffee und Kuchen zur gemüt-
lichen Pause. Zugleich geht es sportlich wei-
ter: Bei mehreren Wettkämpfen wie einem 
Volleyballturnier, Schleuderball und der Air-
trackbahn kann jeder mitmachen. Dabei steht 
der Spaß im Vordergrund – egal ob aktiv auf 
dem Spielfeld oder als Zuschauer. Der Spiel- 
und Sporttag bietet die ideale Gelegenheit, 
sich sportlich auszuprobieren, gemeinsam ak-
tiv zu sein und dabei jede Menge Spaß zu ha-
ben. 

Notfahrplan wegen Fahrzeugproblemen
Hochtaunus (how). Wie die Firma Alstom in 
einer offiziellen Meldung bestätigt hat, steht 
im RMV-Taunusnetz aufgrund technischer 
Schwierigkeiten bei den iLint-Zügen (Was-
serstoff) aktuell nicht die für einen reibungs-
losen Betrieb erforderliche Anzahl an Fahr-
zeugen zur Verfügung. 
Da nach Angaben von Alstom eine kurzfristi-
ge Bereitstellung der insgesamt 27 benötig-
ten, einsatzbereiten Fahrzeuge nicht zu erwar-
ten ist, hat „start“ (Start Taunus ist ein Betrieb 
der Regionalverkehre und betreibt seit De-
zember 2022 im Auftrag des RMV die Linien 
RB11, RB12, RB15 und RB16 im Taunus-
netz) im Auftrag und gemeinsam mit dem 
RMV einen Notfahrplan erarbeitet, der seit 
18. September bis zur Stabilisierung der Fahr-
zeugsituation gilt. Dieser beinhaltet die fol-
genden Änderungen am Fahrplan:
• Die Leistungen auf der RB 15 werden nur 
noch in Einfachtraktion bedient.
• Der Abschnitt Brandoberndorf – Gräven-
wiesbach der RB15 wird von Montag bis 
Freitag zwischen 7.15 und 16.30 Uhr aus-
schließlich als Schienenersatzverkehr mit 
Bussen gefahren.
• Die Verbindung um 9:06 Bad Homburg – 
Grävenwiesbach (Zug 24314) wird von Mon-
tag bis Freitag ausschließlich als Schienener-
satzverkehr mit Bussen gefahren.
„Seit der Inbetriebnahme im Dezember 2022 
leistet unser Team vor Ort tagtäglich das fast 
Unmögliche, um den Betrieb am Laufen zu 

halten. Nicht nur die Fahrgäste, auch unsere 
Mitarbeiter leiden unter der durch die Fahr-
zeuge verursachten Situation, was sich unter 
anderem in den Krankenquoten widerspie-
gelt“, sagt Dirk Bartels, Vorsitzender der Ge-
schäftsführung bei start. „Die Betriebslage im 
Taunusnetz entspricht in keiner Weise unse-
rem Anspruch an ein von start betriebenes 
Netz. Und auch unsere Marke hat durch die 
anhaltende Fahrzeugproblematik schweren 
Schaden genommen.“
„Zwischenzeitlich hatte die RB15 in Bezug 
auf Zuverlässigkeit den sonstigen RMV-Stan-
dard erreicht. Aufgrund neuer technischer De-
fekte und einer zwischenzeitlich zu geringen 
Ersatzteilverfügbarkeit treten momentan wie-
derholt Ausfälle auf. Der RMV hat kein Ver-
ständnis für die erneuten Engpässe beim Fahr-
zeughersteller Alstom, wir pochen auf die 
Einhaltung der geschlossenen Verträge. Ent-
gegen anderslautenden Zusagen hat es Alstom 
bis heute nicht geschafft, die Wasserstoffzüge 
dauerhaft zuverlässig auf die Schiene zu brin-
gen – das ist mehr als enttäuschend. Die sich 
daraus ergebenen Konsequenzen haben am 
Ende die Fahrgäste zu tragen, das ist nicht ak-
zeptabel“, so Prof. Knut Ringat, Vorsitzender 
der Geschäftsführung des RMV. 
Alle geänderten Fahrpläne sind in den Aus-
kunftsmedien wie www.rmv.de oder DB-Na-
vigator abrufbar und stehen als PDF im Inter-
net unter www.start-taunus.com zum Down-
load bereit.

Eine „Wilma“ für jedes Mündel
Hochtaunus (how). Vom Kinderschutzbund  
Kreisverband Hochtaunus erhielten wir fol-
genden Erfahrungsbericht eines betroffenen 
Kindes. 
„Mein Name ist Sarah und ich bin elf Jahre 
alt. Seit einem Jahr wohne ich in einer Mäd-
chenwohngruppe, weil meine Mama nicht so 
gut für mich sorgen konnte. Mein Leben ver-
läuft anders als das, der meisten meiner 
Freunde. Die gehen nach der Schule alle nach 
Hause, zu ihren Eltern und Geschwistern. Vor 
einem Jahr hat mich das Jugendamt daheim 
abgeholt, weil zuhause kein sicherer Ort für 
mich war. 
Einmal war ich sogar in einem Gericht. Der 
Richter hat dann gesagt, dass ich erstmal nicht 
nach Hause gehen kann. Meine Mutter hatte 
viele Probleme und ich hatte oft Angst, des-
wegen war ich mit der Wohngruppe einver-
standen. Später kam eine andere Frau vom 
Jugendamt. Sie sagte, sie ist jetzt meine Vor-
mundin. Das heißt wohl, dass sie Entschei-
dungen für mich trifft. Zum Beispiel wo ich in 
Zukunft wohne, auf welche Schule ich gehe 
und welche Hobbys ich machen kann. Die 
Frau kam dann einmal im Monat für eine 
Stunde vorbei und hat sich mit mir unterhal-
ten. Für mich war sie eine Fremde. Sie hatte 
nur wenig Zeit. Ich verstehe das auch, sie hat 
wohl viele Kinder um die sich kümmern 
muss. 
Ich habe dann gesagt, dass ich mir jemand 
wünsche der öfters Zeit für mich hat. Meine 
Betreuerin aus der Wohngruppe hat dann je-

manden angerufen. Kurze Zeit später bekam 
ich eine ehrenamtliche Vormundin. Die Wil-
ma. Wilma hat keine anderen Kinder, um die 
sie sich kümmern muss, nur mich. Sie kommt 
öfters zu Besuch. Wir gehen zusammen Eis 
essen, oder zum Fahrrad fahren. Sie ist immer 
erreichbar und sie spricht auch viel mit mei-
nen Betreuern aus der Wohngruppe. Sie 
nimmt sich Zeit und begleitet mich bei Ge-
sprächen mit der Schule oder dem Jugendamt. 
Am Anfang war ich eher zurückhaltend. Ich 
glaube, ich habe es ihr nicht leicht gemacht, 
mein Vertrauen zu gewinnen. Das hat etwas 
gedauert. Ich kann nämlich nicht so schnell 
vertrauen. Das fällt mir schwer, weil ich schon 
oft enttäuscht wurde. Aber nach einer Weile 
habe ich gemerkt, dass Wilma eigentlich ganz 
in Ordnung und wirklich an mir interessiert 
ist. Wenn es mir mal nicht gut geht, dann kann 
ich sie immer anrufen. Dann kommt Wilma 
und hilft mir. Es ist schön eine Wilma zu ha-
ben.“
Der Verein Kinderschutzbund Hochtaunus 
veranstaltet am Sonntag 22. September, von 
15 bis 17 Uhr eine Informationsveranstaltung 
Rund um das Thema „ehrenamtliche Vor-
mundschaft.“ Wer sich für die Interessen und 
Rechte von Kindern und Jugendlichen stark 
machen möchte und Zeit mitbringt, ist herz-
lich zu der Informationsveranstaltung eingela-
den. Treffpunkt ist im Stadtteil- und Familien-
zentrum, Dietigheimerstraße 24. Zur besseren 
Planung wird um eine Anmeldung per E-Mail 
an vormundschaft@ksbht.de gebeten. 

Chefarzt gibt Auskunft zu Darmkrebs
Hochtaunus (how). Die Angst vor Krebs hat 
deutlich zugenommen, und das hat einen 
Grund: Nach Angaben der Weltgesundheitsor-
ganisation (WHO) wird sich die Zahl der Tu-
morerkrankungen bis 2030 verdreifachen. 
Krebs wird dabei zur Todesursache Nummer 
eins.  Gastrointestinale Tumore und Tumorer-
krankungen der Bauchhöhlenorgane stellen 
dabei die größte Gruppe von Krebserkrankun-
gen dar.
Vor diesem Hintergrund stellen sich für den 
Einzelnen einige Fragen: Was kann ich prä-
ventiv tun und welche Vorsorgen gibt es? Was 
muss ich tun, wenn eine Krebsdiagnose ge-
stellt wurde? Welche Behandlung ist für mich 

dann sinnvoll? Welche Klinik ist die richtige? 
Und was ist personalisierte Krebsmedizin?
Diese und weitere Fragen zu Prävention und 
Behandlungsmöglichkeiten wird Privatdozent 
Dr. Stefan Heringlake, Chefarzt der Klinik für 
Gastroenterologie, am Donnerstag, 26. Sep-
tember, im Rahmen des nächsten Klinikfo-
rums in den Hochtaunus-Kliniken beantwor-
ten. Beginn ist um 18 Uhr im Foyer des Kran-
kenhauses, Zeppelinstraße 20.  Anmeldung 
per E-Mail unter: presse@hochtaunus-klini-
ken.de. Dabei bitte den Namen und die Ruf-
nummer nennen. Wochentags ist von 14 bis 
16 Uhr eine Anmeldung unter Telefon 06172-
1413 möglich.



ANK ÄUFE

Alte Teppiche und Gemälde vor 
1950 gesucht. Dipl.-Ing. Hans-Joa-
chim Homm, Tel. 06171/55497

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan u. Uh-
ren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Sammler sucht: Jagdausrüstung & 
Golfequipment. Von Einzelteilen bis 
zum kompletten Set. Seriöse Ab-
wicklung. Anrufen lohnt sich!   
 Tel. 0155/61733871

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Frau Strauss sucht Pelze und Ner-
ze aller Art, Altgold und Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Leder- 
und Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Gold-/Silbermünzen, Sil-
ber, Perücken, Puppen, Ferngläser, 
Bleikristall, Modeschmuck, Krüge, 
Silberbesteck, Zinn, Bernstein-
schmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardienen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08:00-20:00 Uhr.  
 Tel. 069/66059493

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schen- uhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Horvaht sucht! Abendgarderobe, 
alte Kleider, Leder, alte Schuhe, alte 
Seidenbettdecken, Porzellan, Be-
stecke aller Art, Messer aller Art, 
Haushaltsgeräte, zum Beispiel 
Staubsauger, Kaffeemaschine, Ma-
schinen, Nähmaschinen und 
Schreibmaschinen, Werkzeuge für 
Garten und Haushalt aller Art, Kup-
fer, Messing und Zinn, Sachen zum 
Beispiel Geschirr aller Art, Action, 
Figuren, Spielkonsolen und Spiele, 
Blech, Spielzeug, Lego, Eisenbahn, 
Schallplatten, Pop, Rock und Jazz, 
Hardrock Musikinstrumente. Zahle 
Bar und fair  Tel. 06145/3461386

Herr Hohmann sucht und kauft 
Nerze, Porzellan, Nähmaschinen, 
Uhren, Trachten, Puppen, Fernglä-
ser, Krüge, Bleikristall, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck, Alt-Bruchgold, Zahngold, 
Münzen jeglicher Art. Auch Haus-
haltsauflösungen, kostenlose Bera-
tung und Anfahrt, Werteinschät-
zung, zahle Höchstpreise, 100% 
seriös und diskret vor Ort von Mon-
tag bis Sonntag von 8 bis 20:00 Uhr. 
 Tel. 0178/2488049

Kaufe ältere Modellautos von SI-
KU und WIKING. Tel. 0174/3032283

Kaufe alte Bücher, Romane, Hefte, 
Lederbekleidung, Comics, Fotoapp. 
& Zub.  Tel. 0176/84679364

Achtung, Ankauf von hochwertiger 
Lederbekleidung jeglicher Art bis zu 
3000,- €. Zusätzlich kaufen wir 
Kunst und Antiquitäten, Porzellan 
jeglicher Art, Wanduhren, Standuhr, 
Uhren, Figuren und Schmuck. Faire 
Preise. Barzahlung vor Ort !  
 Tel. 0176/84679365

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbeπl, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Von 
Mo. – So. 8.00 – 20.00 Uhr
 Tel. 06172/9818709

Frau Menzen kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt.- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100 % seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib-und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, 
Schmuck u.v.m. Tel. 0621/54575161

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Frau Jeglich kauft an: Antiquitä-
ten,Gemälde, Zeichnungen & Dru-
cke,Schmuck, Uhren aller Art, Tep-
piche, Möbel/Möbelklassiker, Silber, 
Porzellan, Jugendstil & Art Deco 
Objekte, Militaria, uvm. Seriöse Ab-
wicklung. Kostenlose Schätzung 
per Whatsapp möglich. Auch ganze 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen.  jeglich@web.de
 Tel. 0176/74716246

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design  Tel. 069/788329

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Achtung! Suche Dentalzubehör, 
Golfschläger, Pelze, Goldschmuck 
jeglicher Art und Form sowie Mün-
zen, Silberbesteck, 90/100 Zinn, 
Porzellan, Figuren und Teppiche. 
Frau Strauß. Tel. 06195/9614329 
 o. 0151/67964974

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein,  Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Sammlerin Amalia kauft: Pelze al-
ler Art, Kleider, Leder- u. Krokota-
schen, Bernstein, Nähmaschinen, 
Ölgemälde, Bilder, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Puppen, Schallplat-
ten, Zinn, Porzellan, Modeschmuck, 
Silber, Uhren, Münzen, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Bleikristall, Bücher, Brief-
marken, Perlen, Silberbesteck, 
Ferngläser, Perücken, Möbel, Teppi-
che, Bilder, Orden, Krüge. Auch 
Wohnungsauflösungen und kom-
plette Nachlässe. 100 % seriös. 
Höchstpreise bar vor Ort, kostenlo-
se Anfahrt, Beratung sowie Wertein-
schätzung. Tägl. 7:00 - 21:30 Uhr 
(auch am Wochenende.
 Tel. 069/67704886

AUTOMARKT

A3 Sportback, 5trg. EZ 9/2007, 
TÜV 2/26, 102 PS,  136.000 km, Kli-
maaut., CD/R, heizb. Asp. eFH, Par-
kassist., Zahnr./Wapu, Allwetter-Rf. 
u. Bremsen/hi. kompl. neu, schwarz 
met., 1. Hd., Checkh. gepfl., VB 
4.200,- €.  Tel. 0176/30620773

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Garage zu mieten gesucht. B. 
Hbg. Heuchelheimer Str., Bereich 
60-62, 90-92.  Tel. 0176/23892559

PKW TG Platz in Oberhöchstadt, 
Am Weidengarten, 75,- € p.M., 
kurzfristig zu vermieten.   
 Tel. 0172/6972092

Garagenplatz Bad Soden City,  
 Alleestr, auch für Motorrad geeignet 
50,- €,  Tel. 0172/6130282

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Wer hat Interesse am Rommé 
spielen? Sie sucht nette Singles zw. 
50+60.  skartenp@t-online.de

Geschäftsmann, 62 J., 1,85 m, 
Akad., gepflegt, elegant, sucht die 
attraktive, besuchbare, reife Dame, 
für gelegentliche diskrete Tagesfrei-
zeiten zum niveau-u. fantasievollen 
Verwöhnen. Mail an:  
 berger-rolf2@web.de

PARTNERSCHAFT

Er, 80 Jahre, charm. Mann mit Ni-
veau und Humor mag nicht länger 
alleine sein und sucht eine Frau für 
alle Fälle.  Tel. 0171/6031523

PARTNERVERMITTLUNG

➤ Agnes, 68 J., hübsch u. gepfl egt, mit 
schöner weibl. Figur, familiär unabhängig. 
Bin vertrauensvoll, verwöhne mit guter Kü-
che, pfl ege gerne den Garten, mag auch
schmusen u. kuscheln. Für einen lieben Mann 
würde ich alles tun. Rufen Sie üb. pv an u.
bringen Sie wieder Freude in unser Leben.
Tel. 0162-7939564

➤ Hilde, 74 J., mit fraul. Figur u. Kurven
an den richtigen Stellen. Habe e. kleinen
Wagen, mag kochen, backen, Haus- u. Gar-
tenarbeit. Ich weiß, was es heißt, als Witwe
ganz allein zu sein. Würde zu gerne wieder
e. einsamen Witwer bis 85 J. eine liebev.,
zärtl. Partnerin sein u. hoffe auf Ihren Anruf
üb. pv Tel. 0176-34498341

➤ Bin die Karin, 61 J., mit super Figur,
herzl. Wesen u. liebe es den Haushalt zu füh-
ren, denn die Hausarbeit liegt mir im Blut.
Bin immer ehrlich u. treu, denn was ich gar 
nicht mag ist Lug u. Trug. Fehlt Dir nicht auch 
jemand, der immer für Dich da ist? Dann ruf 
üb. pv an u. lass es uns zusammen versuchen. 
Tel. 0176-56849847

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Persönliche Assistenz gesucht! 
Ich bin ein junger Mann (23) und 
mache eine Ausbildung im IT-Be-
reich. Ich suche einen Vollzeitassis-
tenten, Voraussetzung ist FS und 
ein freundliches, hilfsbereites We-
sen. Bei Interesse bitte anrufen oder 
WhatsApp für weitere Details:  
  Tel. 0172/7490546

Zuverlässige Krankenpflegerin 
mit 11 Jahren Berufserfahrung 
sucht private Stelle für 1 h morgens. 
Körperpflege u.m.Tel. 0176/72154462

„24-Stunden-Betreuung“ ZUHAUSE
info@ask-shs.com · www.ask-shs.com

Tel. 06172 2889191

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Liebevolle Betreuung und Pflege 
für meine demente Mutter in Stier-
stadt gesucht. Dreimal wöchentlich 
(So/Mo/Di) für jeweils 24h. Anrufe 
gerne unter:  Tel. 0171/1711236  
 ab 19 Uhr (Kristina)

IMMOBILIEN 
MARKT

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Frieden und Sicherheit! 10.000 m2 
Baugrundstück in Steuerparadies 
Uruguay zu verkaufen. 120.000,- € 
  Tel. 069/95524573

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Vierköpfige Familie, gebürtig aus 
Oberursel, sucht Haus zum Kauf 
von Privat zum Erhalten und Liebha-
ben.  Tel. 0170/8337378

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Zu verkaufen von Privat, hochwer-
tige Garten-Maisonette-Wohnung in
Oberursel-Oberstedten, moderne 
Architektur, mit Terrasse und Gar-
tenanteil, 4,5 Zimmer, 2 Bäder, EBK, 
2 Abstellräume, Garage uvm., 160 
m2, für 570.000,- € plus 20.000,- € 
Garage. Nähere Infos unter   
 Tel. 0171/7013521

Freier Besichtigungstermin für 
2-Zi-Eigentumswohnung und Ein-
zelgarage im Rotdornweg 4, 65760 
Eschborn am Sonntag, den 
22.9.2024 von 10-13 Uhr. 53 m2, 
Balkon, Kochnische, Keller. VB 
209.000,- € + Garage   
 Tel. 0171/5874778 Kein Makler!

Von Privat: Oberursel-Eichwäld-
chen, Bj. 69, helle 3-ZW, 77 m2, Bal-
kon, EBK, gr. Keller, Garage, reno-
viert, sofort frei, 359000,- €.   
 Tel. 0170/3005863

Top sanierte-ehemlg. Hofreite mit 
2 Häusern (4 Wohnungen), 350 m2 
Wfl., 424 m2 Grundst., mitten im 
Taunus, Idstein-Kröftel, dir. vom Ei-
gent., KP 690.000,- €.   
 Tel. 06082/2709 (Architekturbüro)

3 Zimmer Wohnung in Königstein 
ab sofort zu verkaufen. 84 m2, Ein-
bauküche, Balkon, Parklatz v. d. Tür, 
1.OG, Keller. Von privat, 379.000,- € 
 Tel. 0170/9919470

Von Privat zu Privat! Liederbach: 
Reiheneckhaus, 153 m2 reine Wohn-
fläche, zuzüglich 30 m2 vollausge-
bauter Hobbyraum, Nutzfläche  
212 m2, 5 Zimmer, 2 Bäder, Kamin, 
Garage und Stellplatz, Garten 210 
m2. 650 000,- €.  Tel. 069318936

GE WERBER ÄUME

Kronberg Altstadt - suche sympa-
thische Mit-Mieterin für mein La-
dengeschäft - alternativ auch zeit-
weise Vermietung für Coaching 
oder als Pop-Up Store.
 Tel. 0177/4546503

BÜRORÄUME/PRAXIS 
in Königstein 

ab sofort zu vermieten
3 zusammenhängende Räume mit 
Balkon, teilweise hochwertig mö-
bliert, geeignet für Anwaltskanzlei, 
Steuerberater, Praxis o. ä. mit an-
sprechendem Empfangsbereich mit 
Balkon, 2 WC, Abstellraum. Miete 
mtl. 1.000,– € zzgl. mtl. 250,– € NK 
Pauschale. Auf derselben Etage 
befinden sich 2 psychoth. Praxen. 
Besichtigung ab sofort möglich – 

Tel. : 06174-21188

MIETGESUCHE

Ruhige Frau m. unbefristeter Stelle 
(NR) sucht helle 2-Zi-Wo, gern Obe-
rursel/HG, EBK, Balkon/Garten, 
ÖPNV n. FRA, max. 900,- € warm. 
  Tel. 0162/3767565

Paar (36/43), beide im Sozialbe-
reich tätig, sucht eine 3-Zi-Parter-
re-Wohnung mit kl. Garten in Ober-
ursel, Bad Homburg, Kronberg, Kö-
nigstein am Waldrand oder -nähe 
ab 90 m2 bis 1200,- € warm. Ein 
Hund, zwei Katzen. Alle sehr gut er-
zogen.   Tel. 0177/2043127

M, NR, ohne Tiere, sucht für sofort 
1-2 Zi-Whg., G-Raum HG – kann 
auch Hilfe für Garten usw. anbie-
ten.   Tel. 0162/4307751

SUCHE (männl., 1 Pers.) ruhige  
2,5 - 3 Zimmer Whg. in Kronberg/
naher Umgebung mit EBK (ohne 
Königstein). Bitte kein DG oder 
Hochhaus. Bonität einwandfrei. 
 Tel. 01522/4052318

VERMIETUNG

Bad Homburg 2-ZI-Wohnung, Alt-
bau, 2. Stock, 56 m², EBK, Bad, 
WC, , 510,- € + NK.Tel. 06139/5484

Bad Homburg Nähe Schlosspark: 
helle, freundliche 3 ZW, Küche, Bad, 
70 m² + 18 m² Nutzfl., Gartennut-
zung. Ab 1. Nov. zu vermieten für 
880,- € zzgl. NK. Bei Interesse  
  Tel. 0171/6328077

2 Zimmer Wohnung zu Vermieten 
in Königstein. Von privat. Moderne 
Küche, Balkon. 890,- € + 290,- € NK. 
 Tel. 0157/58172743

Königstein-Zentr., 2-Zi-Whg, 60 m2, 
EBK, Bad, Balkon, 2.Stock + Auf-
zug, Keller, frei 01.11., KM 580 €+50 
€ TG + 230 € NK. Tel. 06174/201154

lokal & von privat an privat
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Die Oberurseler Woche sucht 

zuverlässige Träger
Folgende Gebiete sind ab sofort neu zu besetzen:

Oberursel Zentrum

Nähere Infos unter Tel. 0 61 71 / 62 88 - 0

Oberstedten

Gewerbegebiet An den Drei Hasen

Generationenturnier beim TCW
Oberursel (ow). Der TC Weißkirchen 76 blickt 
im Jugendbereich auf eine erfolgreiche Saison 
zurück, gleich zwei Mannschaften konnten sich 
den Meistertitel sichern. Riesengroß war der Ju-
bel am letzten Spieltag, als die gemeinsam mit 
dem TC Oberursel gemeldeten U10-Juniorinnen 
beim ebenfalls starken Blau-Weiß Wiesbaden 
durch einen 4:2 Sieg die Meisterschaft in der 
Bezirksoberliga errangen, ungeschlagen mit 
13:1 Punkten und 32:10 Matchpunkten. Von den 
Mannschaftsbetreuern Patrick Bertman und 
Christian Haas wurden die Spielerinnen Sophia 
Haas, Anna Bertman, Sophia Riding, Greta 
Meggert und Caralina Bormann gut auf die Sai-
son vorbereitet und bestens betreut. Einen wei-
teren Grund zum Feiern lieferten die U12-Juni-
orinnen, die mit 14:0 Punkten und sensationell 
guten 35:7 Matchpunkten souverän die Meister-
schaft in der Kreisklasse A holten. Zu diesem 

Erfolg haben Paula und Filippa Meggert, Meli-
na König, Julia Schmitt, Marlene Eckert, Meike 
Kaempf und Anna Bertman beigetragen. Gro-
ßen Anteil an diesem Erfolg hat Volker Lösche, 
der die Mannschaft erfolgreich betreute.
Am Samstag, 21. September, findet ab 14 Uhr 
bereits zum vierten Mal das Generationentur-
nier auf der Anlage des TC Weißkirchen statt. Es 
bildet den Abschluss für die Tennissaison und ist 
ein sportliches Highlight für Kinder und Ju-
gendliche sowie deren Eltern. Die Kinder und 
Jugendlichen spielen mit einem Elternteil in 
Gruppen getrennt nach Spielstärke und Alters-
klassen. Somit können nicht nur die frisch geba-
cken Meisterschaftskinder, sondern alle Kinder 
gemeinsam mit ihren Eltern ihr Können im Tur-
niermodus testen. Gastkinder sind mit Eltern bei 
diesem Turnier ebenfalls willkommen. Für das 
leibliche Wohl wird bestens gesorgt sein.
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Kelkheim, OT-Münster, 4 Zi-Whg., 
104 m2, mit EBK, Balkon, zu vermie-
ten, 1200,- € + 300,- € NK + Kaution  
 E-Mail: sume.kelkheim@gmx.de

Kronberg, zentrale Lage Innenstadt-
bereich 4-Zimmer Wohnung in Kron-
berg ab 15. Oktober 2024 zu vermie-
ten. Zunächst für 2 Jahre befristet 
Wohnfläche 125 m2, komplett saniert, 
Erstbezug nach Sanierung. 2 neue 
Bäder, neue hochwertige Küche, Par-
kett. Zentrale Lage: 5 Minuten zu Fuß 
zur S-Bahn und zur Innenstadt. 
2.375.- € plus TG und Nebenkosten. 
 Chiffre VT 38/02

NACHHILFE

Therap. Lernbegleitung (D), ADHS/ 
LRS, v. Priv., Probest., erfolgr. Mo-
tiv.-Technik; OU/HG/F.
 Tel. 0151/70152087 (18–23 h)

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Zuverlässige und vertrauenswürdi-
ge Reinigungskraft für Privathaus-
halt in Friedrichsdorf 5 Std/Wo ge-
sucht.  Tel. 0176/49512991

Gelernter + erfahr. Gärtner f. Stau-
den u. Büsche von privat in OU ge-
sucht.  Tel. 0160/98636221

Suche verlässliche, erfahrene 
Putzfrau für 1-2x à 4 Stunden die 
Woche, für Haushalt in Bad Hom-
burg/Dornholzhausen. Auto erfor-
derlich.  Tel. 0179/6896145

Älteres Ehepaar in Glashütten 
sucht zuverlässige Hilfe in Haushalt 
und Küche. Gute hauswirtschaftl. 
Kenntnisse 2-3x pro Woche 3-4 
Stunden, gute Deutsch Kenntnisse, 
zeitlich flexibel mit Auto. 
 glashuetten-hilfe@gmx.net

Putzhilfe in Kelkheim gesucht.1x 
pro Woche ca. 4-5 Std. 
  Tel. 0151/57393804

Sympath. Familie sucht für gepfl. 
Privathaus in Kronberg-Ohö eine 
routinierte Bügelfrau & div. Reini-
gungsarbeiten (Minijob 530€ o. 
Rechnung) 9 Std./Wo  
 Tel. 0151/19498917

Wir suchen eine erfahrene, zuver-
lässige, deutschsprachige Haus-
haltshilfe für anspruchsvollen Haus-
halt in Falkenstein, ca. 8 Std. pro 
Woche.  Tel. 0179/9761564

Zuverlässige und gründliche 
Putzhilfe in Kelkheim-Fischbach 
(Kleeblatt) gesucht. 5 Stunden pro 
Woche, vormittags. Erfahrung und 
gute Deutschkenntnisse erforder-
lich.  Tel. 0173/3161269

Putzhilfe, 1x wöchentlich 10-13 
Uhr von Seniorin, Kronberg, Haus, 
sehr gepflegter Haushalt, gesucht. 
Gerne auch weitere Infos telefo-
nisch. Tel. 0172/5459264 

Zuverlässige Putzhilfe in Kelkheim 
Mitte gesucht. Modernes Einfamili-
enhaus, keine Kinder, keine Haus-
tiere, für ca. 4 Stunden Donnerstag 
vormittags. Bewerbungen bitte an:  
 Putzhilfe.Kelkheim@yahoo.com

Haushaltshilfe auf Rechnung ge-
sucht! Für unser Haus in König-
stein-Mammolshain suchen wir eine 
Hilfe die das Haus zwei Mal wö-
chentlich putzt, sich der Fenster an-
nimmt und nach Bedarf Betten be-
zieht, bügelt und wäscht. Wir zahlen 
zunächst 23 EUR/h (+MwSt falls 
notwendig, Erhöhung und andere 
Gratifikationen nach Zufriedenheit.
Reiningsmittel und Ausrüstung wird 
gestellt, eigener Pkw sollte vorhan-
den sein. Selbstständigkeit und Zu-
verlässigkeit sind unbedingte Vor-
aussetzungen!  Chiffre VT 38/01

STELLENGESUCHE

Reinigungskraft 
mit Erfahrung, bietet Fenster-

reinigung, Büroreinigung 
und Unterstützung im Haushalt. 
Zuverlässig und auf Rechnung. 

Tel.: 01590 / 6123692

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus u. Garten. Abbruch- 
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung mit Grundreinigung, 
Elek troarbeiten und Gartenarbeit, 
Entrümpelungen, Abbrucharbeiten. 
Bei Interesse bitte melden unter:
 Tel. 01578/3163313
 E-Mail: info@cro-bau.de

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06172/2659260

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Renovierungen aller Art: Fliesenle-
gen, Parkett und Laminat, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbeiten, 
Fassadenarbeiten. Schnell, qualita-
tiv und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäume, 
Rasenmähen, Pflastersteine verle-
gen, Zaun, Entsorgung u. vieles mehr.
 Tel. 0172/7178986, 06171/8944720

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Renovierungen, Bad-Sanierung, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Ma-
lern, Tapezieren, Parkett-Laminat-
verlegung, Fassadenarbeiten, Flie-
senlegen, komplette Haussanie-
rung, Pflasterstein-Verlegung.
 Tel. 0157/38136689

Renovierungen aller Art: Parkett 
und Laminat, Fliesenlegen, Trocken-
bau, Maler- und Tapezierarbei- 
ten, Fassadenarbeiten. Faire Preise 
und hohe Qualität.
  Tel. 0176/23690725

Zuverlässige Frau mit Erfahrung 
sucht Putzstelle in Kronberg, König-
stein.  Tel. 0176/72628578

Ich suche eine Reinigungsstelle 
(Bügeln / Putzen im Privathaushalt, 
Treppenhausr.), 10-15 St. pro Wo-
che mit Gewerbe oder Privat: Std. 
Preis 29,- € + 19% Mwst. in Oberur-
sel, Kronberg, Frankfurt.   
 Tel. 0173/8281287

Zeit für das Wesentliche! Ich un-
terstütze bei: Sekretariat geschäftl./
privat, Ablagesystem, Steuervorb., 
Immobilien, Vertrieb und Backof-
fice.  Tel. 0172/9625126

Gartenarbeit, Rasenmähen, He-
ckeschneiden, Unkraut entfernen 
etc.  Tel. 0171/8095754

Renovierungsarbeiten, Streichen, 
Tapezieren, Trockenbau, Laminat 
verlegen, etc.  Tel. 0157/51458657

Zuverlässige, nette Frau sucht Ar-
beit zum Putzen und Bügeln in Ober- 
ursel, Kronberg oder Königstein, 
auch Minijob.  Tel. 0152/15394712

Zuverlässige, fleißige Putzfrau 
sucht Arbeit.  Tel. 0157/58577077

Zuverlässige, ordentliche, fleißige 
Frau sucht Putzstelle in HG und 
Fdorf.  Tel. 0176/12431028

Gartenpflege, Pflasterarbeiten, 
Zaunarbeiten, Rollrasen verlegen, 
Rasen vertikutieren.   
 Tel. 0157/34067408 (Dorin)

Sie sind anspruchsvoll und suchen 
die ideale, niveauvolle Assistentin?  
Ich freue mich, Sie kennenzulernen. 
 Tel. 0170/1897582

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Preiswerte Gartenarbeit aller Art: 
Hecken, Bäume, Rasen, Unkrau-
tentfernung, Gartenpflege uvm.  
 Tel. 0152/36706288

Zuverlässige Frau sucht Arbeit im 
Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0157/81283622

Biete Arbeit im Garten jeglicher Art 
an: Rasen mähen, Hecken & Bäume 
schneiden, Platten legen und zu-
sätzlich jede Art von Steinarbeit.
Bringe langjährige Erfahrung als 
Gärtner mit.  Tel. 0178/1841886

Zuverlässige, langjährige Erfah-
rung in Haushaltsrein., Bügeln, 
Fensterrein. Büro- u. Praxisreini-
gung.  Tel. 0176/64765764

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

RJL. Haus u. Garten Maler u.Tape-
zierarbeiten,Putz u. Anstrich Außen, 
Trockenbau, Badsanierung auch 
Behindertengerecht, Fliesenarbei-
ten, Dachrinnen, Kellerisolierung In-
nen u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in  
ihrem Garten wie z. B. Hecken 
schneiden, Bäume schneiden,  
Rasen verlegen und vertikutieren.
Tel. 0176/49653996 o. 06171/8665187

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
 Tel. 0177/1767259, 06171/200583

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
schnell u. zuverlässig: Tapezieren, 
Verputzen, Renovieren, Trockenbau, 
Whg.-Auflösung. Tel. 0171/8629401

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

RUND UMS TIER

Suche eine Hundebetreuung in 
Königstein oder in der Nähe wäh-
rend einer Reise - ca. 2 Wochen im 
November. Unser Hund ist eine 
freundliche Pudelhündin, ca. 10 kg. 
Bitte schicke mir eine kurze Vorstel-
lung und Telefonnummer. Kim. 
 lucrion@gmail.com

UNTERRICHT

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Endlich Französisch in Angriff 
nehmen! Neuanfang mit Erfolgs-
garantie. Renate Meissner. 
 Tel. 06174/298556

Klavierunterricht für Kinder und 
Erwachsene, in Kronberg oder bei 
Ihnen zuhause, 25 Jahre Unter-
richtserfahrung.  
 Tel. 0157/38463978 Fr. Krausa

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Endlich Englisch meistern! Effizi-
entes und interessantes Lernen.  
Renate Meissner.
 Tel. 06174/298556

VERK ÄUFE

Rustikales Möbelset Fichte mas-
siv aus Bauernstube: 2x Tisch (ca. 
60 x 80 cm), 3x Hocker (ca. 30 x 50 
cm), 2x Bank lang (ca. 145 x 40 cm), 
1x Bank kurz (ca. 90 x 40 cm), 1x 
Truhe (ca. 120 x 45 cm), 1x 
Eck-Schränkchen, 2 Wandlampen; 
Preis komplett: 300,- €.   
 Tel. 06171/910051

Hallo Flohmarktfreunde! Garage 
voll mit schönen Flohmarktartikeln 
komplett günstig abzugeben!   
 Tel. 0160/93756568

Verkaufe alte Puppen!   
 Tel. 06172/37282

Zu verkaufen: Cube-Pedelek Hyb-
rid-500, schwarz, R: Gr. 48. Neupr. 
2.549,- €, zu verk. für 500,- €.  
  Tel. 06172/42658

Alu-Falt-E-Bike, wenig gefahren, 
VB 500,- €.  Tel. 06171/8873500

Mod. Schrankwand, 3,20 x 2,50 m, 
Buche, teilmassiv, top erhalten, NP 
3.900,-  €, m. Beleucht., nur 150,- €.  
 Tel. 06007/9916105

Top erhalten: Damen E-Bike, Mar-
ke Viktoria, Räder 26‘‘, Rahmenhö-
he S, Bosch-Motor, 7-Gang Shima-
no, 2 neue Gep.-Taschen, für 850,- 
€ an Barzahler abzugeben.   
 Tel. 06172/2677961
  o. 0170/4833656

Opernliebhaber aufgepaßt ca. 100 
LPs, CDs und Vhs Casetten für ei-
nen Nominalpreis, fast zu verschen-
ken.  Tel. 06173/79313

VERSCHIEDENES

Sie suchen einen neuen
PC oder ein neues Notebook!

PC-SPEZIALIST Bad Homburg
Louisenstr. 144, 61348 HG

Telefon 06172 / 92 88 15

INDIVIDUELLE PRODUKTE FÜR
INDIVIDUELLE BEDÜRFNISSE

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Suche alte Pfennige u. Groschen 
für Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Lire, 
Schilling). Tel. 0174/5891930

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen

Renovierungen/Grundreinigung
Termin/Angebot kostenlos
Tel.: 0160 – 851 38 42

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Führe kostenlose Haushaltsauflö-
sungen und Entrümpelungen durch. 
Auch im Trauerfall. Auch bei Immo-
bilien von Sammlern und Hortern.  
  Tel. 0174/5891930

Darlehen, 10.000,- €, bis 11/2030 
gesucht. Einzelheiten unter Angabe 
der Rufnummer unter   
 Chiffre OW 3801

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-An-
schaffung u. Datenübertragung, In-
ternet, Email, Drucker, WLAN, Han-
dy. Nehmen Sie Kontakt auf:  
 Tel. 06195/7583010  
 u. 0170/7202306

Lieber schwarzer Kater vermisst!!! 
Wer hat Sasou (ab 21. August 2024)
gesehen? Er wohnt in Kronberg in 
der Nähe von der Accenture / Wes-
terbach / Ernst-Morizt-Arndt-Str. 
Wenn Sie einen scheuen, über 10 
Jahre alten, komplett schwarzen 
Kater sehen / gesehen haben, mel-
den Sie sich bitte. Wir danken Ihnen 
sehr!!!  Tel. 0176/82116698

Hallo Walter Sailer, viele Grüße  
von den „Mühlheimern“.   
 Tel. 0176/38573137

Haushaltsauflösung, u.a. Box-
springbett, Kleinmöbel, Babysa-
chen etc. Kastanienstr. 10, Kron-
berg. Am Sa. 21.09.24 von 8 - 13 Uhr.

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

lokal & von privat an privat
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Wenn es alle  
wissen sollen.
Keine andere Zeitung hat  
eine höhere Reichweite im 
Hochtaunuskreis.  
Ob Anzeigenwerbung oder 
Beilagenwerbung in einzelnen 
lokalen Ausgaben bis hin zu 
unserer Gesamtausgabe mit 
149.450 Exemplaren: Sie 
bestimmen, wer es alles 
wissen soll. 

Private Kleinanzeige
 

Hochtaunus Verlag · 61440 Oberursel · Vorstadt 20
Tel. 0 6171/ 62 88-0 · Fax 0 6171/ 62 8819 · E-Mail: verlag@hochtaunusverlag.de

Bitte Coupon 
einsenden an:

Bitte veröffentlichen Sie am nächstmöglichen  
Donnerstag nebenstehende private Kleinanzeige.  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

bis 4 Zeilen  14,00 €
bis 5 Zeilen  16,00 €
bis 6 Zeilen  18,00 €
bis 7 Zeilen  20,00 €
bis 8 Zeilen  22,00 €

je weitere Zeile  2,00 €

Chiffre : 
Ja Nein

Chiffregebühr:
  bei Postversand  5,00 €
  bei Abholung     2,00 €

Straße:

PLZ, Ort:

Unterschrift: 

IBAN:

Unterschrift:

DE 

Auftraggeber, Name, Vorname: 

Meine Anzeige soll 
in folgender Rubrik 
erscheinen:

(Bitte immer mit angeben.)

Gesamtau�age:
144.650 Exemplare

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeige n kosten von
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

Anzeigenschluss Dienstag 12.00 Uhr

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche · Oberurseler/Steinbacher Woche  
Kronberger Bote · Königsteiner Woche · Kelkheimer Zeitung  
Eschborner Woche · Schwalbacher Woche · Bad Sodener Woche



GIESSEN
An der Automeile 20
35394 Gießen
Tel. 0641/95 35-0

Unternehmenssitz

MARBURG
Gisselberger Str. 57
35037 Marburg
Tel. 06421/29 97-0

STADTALLENDORF
Marburger Str. 2
35260 Stadtallendorf
Tel. 06428/30 58

WETZLAR
Hermannsteiner Str. 46
35576 Wetzlar
Tel. 06441/37 78-0

BUTZBACH
Roter Lohweg 27
35510 Butzbach
Tel. 06033/96 66-0

FRIEDBERG
Frankfurter Str. 9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Tel. 06031/72 20-0
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Herbst-Sale
Akt!onswochen

Abb. zeigen Sonderausstattung

Hyundai KONA Select
1.0 Benziner mit 74 kW (100 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 189 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 509,76 €

HyundaiTUCSON Select
1.6 T-GDI Benziner mit 118 kW (160 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 249 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 1.614,72 €

Hyundai SANTAFE Prime
1.6 T-GDI Benziner mit 158 kW (215 PS) Neuwagen,
Top-Ausstattung inkl.

Monatliche Leasingrate ab2) 399 €
Einmalige Leasingsonderzahlung 5.908,80 €

hyundai-nau.de

AutohausNauGmbH UnternehmenssitzGießen
An derAutomeile 20
35394 Gießen
Telefon: 0641 / 95 35 - 0

Marburg
Gisselberger Str.57
35037 Marburg a.d.Lahn
Telefon: 06421 / 29 97-0

Friedberg
Frankfurter Str.9-15
61169 Friedberg (Hessen)
Telefon: 06031 / 72 20 0

*Sämtliche Informationen zum Umfang der Herstellergarantie finden Sie unter: www.hyundai.de/garantien 1) Drei Inspektionen jeweils gem.Herstellervorgaben. Sie zahlen nur das Material und Zusatzarbeiten. 2) Vertragslaufzeit 48 Monate,max. Laufleistung p.a. 10.000 km, zzgl. Fracht- u. Bereitstellungskosten in
Höhevon 1.190,- €.Ein Leasingangebot derHyundai Capital BankEurope GmbH,Friedrich-Ebert-Anlage 35-37,60327 Frankfurt am Main , für die derAngebotsleistende als ungebundenerVermittler tätig ist.2) Drei Inspetionen jeweils gemäß Herstellervorgaben.Sie zahlen nurdas Material und evtl.Zusatzarbeiten.

Kraftstoffverbrauch:Konakomb.6,1 l/100km,CO2-Emissionkomb.138g/km,CO2-KlasseE;Tucsonkomb.7,1 l/100km,CO2-Em.komb.162g/km,CO2-KlasseF;SantaFekomb.6,9 l/100km,CO2-Em.komb.157g/km,CO2-KlasseF.

BigDeal inkl.
3 Inspektionen1) geschenkt!

JETZT BEI NAU IN GIESSEN

Citroën C5 Aircross Hybrid 136 Ë-DSC6: Kraftstoffverbrauch 5,7-5,8 l/100 km; CO₂-Emission 127-130 g/km; CO₂ Klasse: D (kombinierte Werte gem. WLTP)
Citroën Spacetourer BlueHDi 180 EAT8: Kraftstoffverbrauch 7,2 l/100 km; CO₂-Emission 195 g/km; CO₂ Klasse: G (kombinierte Werte gem. WLTP)
1 Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.195,– € Überführungskosten, für den Citroën C5 Aircross Hybrid
136 ë-DSC6 Max, 100 kW/136 PS, Benziner, 1.199 cm³, bei Leasingsonderzahlung: 0,00 €; Laufzeit: 24 Monate; 24 x 199,– € mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr.
2 Ein Kilometerleasingangebot (Bonität vorausgesetzt) für Privatkunden der Stellantis Bank SA Niederlassung Deutschland, Siemensstraße 10, 63263 Neu-Isenburg, zzgl. 1.195,– € Überführungskosten für den Citroën SpaceTourer M
BlueHDi 180 EAT8 Plus, 130 kW/180 PS, Benziner, 1.199 cm³; bei Leasingsonderzahlung: 3.370,– €; Laufzeit: 48 Monate; 48 x 299,– € mtl. Leasingrate; Laufleistung: 10.000 km/Jahr.
Alle Angebote gültig bis zum 30.09.2024. Mehr- und Minderkilometer (Freigrenze 2.500 km) sowie eventuell vorhandene Schäden werden nach Vertragsende gesondert abgerechnet. Beispielfoto zeigt Fahrzeuge dieser Baureihe,
deren Ausstattungsmerkmale nicht Bestandteil der Angebote sind.

199 €1 /
C5 AIRCROSS HYBRID AB

MONAT

299 €2 /
SPACETOURER AB

WIEDER ALS DIESEL VERFÜGBAR

MONAT

MIT 8 SITZPLÄTZEN

TOP REAR VISION KAMERA

EINPARKHILFE VORNE/HINTEN

19.09.2024
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(DJD). Der Weg ins Eigenheim 
bringt für zukünftige Immobili-
enbesitzer viele Herausforde-
rungen mit sich. Neben der Fi-
nanzierung besteht eine der 
größten darin, das richtige Ob-
jekt zu finden – und dann einen 
angemessenen Kaufpreis zu er-
zielen. Dabei kommt es neben 
dem persönlichen Verhand-
lungsgeschick auf einige sachli-
che Aspekte wie die Wohnflä-
che, den Energieausweis und 
eventuelle Erschließungskosten 
an.
Allein auf Dokumente und An-
gaben des Immobilienverkäu-
fers sollte man nicht blindlings 
vertrauen, sondern fachliche 

Unterstützung nutzen. „Zum 
Auftakt kann es sinnvoll sein, 
einen Sachverständigen hinzu-

zuziehen, um die wichtigen Eck-
daten auf Richtigkeit zu prüfen“, 
rät Norbert Maier, Spezialist für 

Baufinanzierung bei Dr. Klein in 
Regensburg. Der Verkäufer muss 
einen Energieausweis vorlegen: 
Klasse A+ ist dabei die beste  
Zuteilung, Klasse H die schlech-
teste. „Die Einteilung in eine  
bestimmte Effizienzklasse kann 
bei weitestgehend identischen 
Objekten hinsichtlich des Bau-
jahrs, der Größe und der Lage 
einen erheblichen Preisun- 
terschied bedeuten. Kaufin- 
teressierte sollten einen Ener-
gieberater einbeziehen, um die 
Angaben bestätigen und mögli-
che anfallende Kosten für eine 
energetische Sanierung schät-
zen zu lassen“, sagt Norbert 
Maier weiter.

Was bestimmt den Wert einer Immobilie?

Clever verhandeln beim Immobilienkauf: Energieeffizienz, Lage und 
Wohnfläche sind wichtige Faktoren, die Einfluss auf die Preisfindung 
haben.  Foto: DJD/Dr. Klein Privatkunden/Getty Images/courtneyk

Dingeldein GmbH

Schornstein-, Dach-
und Ofen-Technik

Alles rund um den Schornstein
Dacharbeiten aller Art

Kaminöfen und Kamine
Ofenstudio Bad Vilbel

Meisterbetrieb

Tel. 06101 - 12 83 99
Zeppelinstr. 14 · Bad Vilbel · Gewerbegeb. Am Stock

www.dingeldein-schornstein.de

Bäume fällen, schneiden und 
roden. Gartenpfl ege und Ge-
staltung. Tel. 06171/6941543 

Firma FR Oberurseler 
Forstdienstleistungen 

www.oberurseler-
forstdienstleistungen.de

Ofenstudio
Bad Vilbel

KAMINE & KAMINKASSETTEN
SPEICHERÖFEN & SCHORNSTEINE

Große Verkaufs-
& Ausstellungsfläche

Zeppelinstraße 14 · 61118 Bad Vilbel
Tel. 0 61 01 / 80 33 144
www.ofenstudio-gmbh.de

Wir stehen Ihnen
mit Rat & Tat zur Seite.

Anzeigen-Hotline
(06171) 6288-0

Für unser 4-Sterne Hotel in Oberursel suchen wir SIE 
zum baldigen Eintritt als 

HOUSEKEEPING MITARBEITER
d/m/w in Teilzeit

PARKHOTEL AM TAUNUS
Hohemarkstr. 168 · 61440 Oberursel · Tel. 06171-9200

bewerbung@parkhotel-am-taunus.de

Fahrer (m/w/d) 
für Rollstuhlbus gesucht 
(HG/OBU), schultäglich. 
Taxi-Team Wiesbaden

 Tel. 0611-404021

Der Betriebshof Bad Homburg v. d. Höhe, ein Eigenbetrieb der Stadt 
Bad Homburg v. d. Höhe, mit vielfältigen Aufgaben und rund 200 
Beschäftigten, hat zum sofortigenEintritt für den Bereich Forst und 
Baumpflege folgende Stelle unbefristet zu besetzen

Forstwirt (m/w/d)

Aufgabengebiet:
Mitarbeit in der Unterhaltung und Bewirtschaftung des 1250 ha großen 
Stadtwaldes Bad Homburg v. d. Höhe unter Leitung des Revierförsters 
auch unter Zuhilfenahme des Forstschleppers. Weiterhin ist die Unter-
stützung in der Baumpflege mit Unterhaltung des Baumbestandes 
(ca. 17.000 öffentliche Bäume) der Park- und Grünanlagen der Kur-
stadt vorgesehen.

Anforderungsprofil:
Sie haben eine abgeschlossene Forstausbildung mit evtl. Er-
fahrung in der Baumpflege und verfügen über den Führerschein 
der Klasse B oder sogar CE und nachgewiesene Fahrpraxis. Der 
Umgang mit Schlepper und anderem technischen Gerät ist Ihnen 
vertraut. Es besteht die Möglichkeit über den Betriebshof den 
Führerschein CE zu erlangen. Gute Teamarbeit ist Voraussetzung.
Wir würden ein jagdliches Engagement und ein Bekenntnis zur 
zeitgemäßen Jagd begrüßen.

Angebot:
Wir bieten eine Vollzeitstelle mit Vergütung nach Entgeltgruppe 7 
TVöD zuzüglich einem pauschalierten Erschwerniszuschlag, eine 
zusätzliche gute betriebliche Altersversorgung, sowie Zuschüsse 
zur Gesundheitsförderung, wie auch ein kostenloses Premium 
Jobticket des RMV und die Möglichkeit eines Jobrads.

Die Stelle ist grundsätzlich teilbar. Der Betriebshof möchte den 
Anteil von Frauen in den Bereichen erhöhen, in denen sie unter-
repräsentiert sind. Frauen werden deshalb ausdrücklich aufge-
fordert sich zu bewerben. Schwerbehinderte werden bei gleicher 
Eignung bevorzugt eingestellt. Bewerbungen von Menschen aller 
Nationalitäten sind ausdrücklich erwünscht.

Wenn Sie Interesse an dieser Stelle haben, dann bewerben Sie 
sich bitte bis spätestens 19.10.2024 vorzugweise per Mail an

meinezukunft@bbh.bad-homburg.de 

oder schriftlich an
Betriebshof Bad Homburg
Nehringstr. 7-9, 
61352 Bad Homburg v. d. Höhe 

S T E L L E N M A R K T

I M M O B I L I E N M A R K T

Frankfurter Straße 51
65779 Kelkheim
Tel. 0 61 95 – 720 42 40
www.schreinereipreuss.de
E-Mail: info@schreinereipreuss.de

Neuer Showroom mit über 400 m² Fläche
AUSSTELLUNG:

Parkettböden
Vinylböden
Möbel
Küchen
Fenster
Haustüren
Innentüren
Treppen
Terrassenböden
Pflegemittel

Hier könnte Ihre  
Anzeige stehen. 

Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62880

Die Oberurseler Woche 
im Internet:

www.taunus-nachrichten.de

Trotz Kritik: Ausschuss stimmt 
Kita-Gebührenerhöhung zu
Oberursel (gt).  Im Sozial-, Bildungs- und 
Kulturausschuss hat der Magistrat eine Erhö-
hung der Gebühren für Kinderbetreuungsplät-
ze in Höhe von zehn Prozent vorgeschlagen. 
Stadtkämmerer Jens Uhlig erklärte, dass die 
Lohnkosten für das Personal um 15 Prozent 
gestiegen seien. So könne man eine Teil dieser 
Erhöhung decken. Er sagte auch, es wäre bes-
ser, die Stadt würde gar keine Kita-Gebühren 
von den Eltern erheben müssen, aber dies las-
se der Haushalt nicht zu.
Doris Mauczok (SPD) stellte die Aussage, 
man erhöhe die Gebühren um zehn Prozent, in 
Frage, da bei den Kita-Plätzen die Erhöhung 
eher 30 Prozent betrage. So erhöhten sich die 
Kosten für einen Platz mit neun Stunden Be-
treuung pro Tag von 93 auf 120 Euro. Vom 
Fachbereich wurde daraufhin erklärt, dass der 
Gesamtbeitrag um zehn Prozent erhöht wur-
de, nicht nur der Elternanteil. Das Land Hes-
sen trägt monatlich 149,16 Euro pro Kind im 
Kita-Bereich, so ergibt sich eine Erhöhung bei 
neun Stunden Betreuung von 242 auf 269 
Euro. Allerdings erhöht das Land seine Betei-
ligung erst zum Jahresende und nur um 2,71 
Euro.
Dr. Claudia von Eisenhart Rothe (Klimaliste) 
zeigte sich entsetzt über die Gebührenerhö-
hung und wies auf die Stellungnahmen der 
Elternbeiräte in den Sitzungsunterlagen. Sie 
wollte die Abstimmung verschieben und die 
Berechnung überprüfen, denn das ganze sei 
„nicht familienfreundlich“. 
„Schon jetzt werden Oberurseler Familien 
durch die hohen Betreuungsgebühren stark 
belastet. Hinzu kommt, dass die Verfügbarkeit 
von Betreuungsplätzen in Oberursel sehr be-
grenzt ist und wir immer wieder davon erfah-
ren, dass Eltern nur schwer oder gar nicht die 
Möglichkeit haben, bedarfsgerecht einen Be-

treuungsplatz für ihr Kind zu erhalten“, hatte 
der Elternbeirat der städtischen Kindertages-
stätte Regenbogenland in Ihrer Stellungnah-
me geschrieben. „Höhere Gebühren könnten 
dazu führen, dass einige Familien gezwungen 
sind, ihre Kinder aus der Betreuung zu neh-
men, da sie sich die höheren Kosten nicht 
mehr leisten können. Dies würde die soziale 
Ungleichgewicht verstärken und den Zugang 
zu frühkindlicher Bildung für alle Kinder er-
schweren“, hatte der Elternbeirat der Kita 
St.Aureus und Justina geschrieben. Der El-
ternbeirat des VzF Weißkirchen erkannte, 
dass man die Erhöhung wohl so hinnehmen 
müsse, kritisierte aber gleichzeitig andere Ge-
bührenerhöhungen. Vom VzF-Hort Oberursel 
Mitte kam die Aussage: „Es ist uns unver-
ständlich, wie dies der Familienfreundlichkeit 
Oberursels dienen soll, sind steigende Belas-
tungen für Eltern doch definitiv keine famili-
enfreundliche Maßnahme.“
Sven Matthes (Grüne) fragte in der Sitzung, 
warum Gehälter als Problemstellung angese-
hen werden: „Wir brauchen Fachkräfte, die 
mehr als nur eine Kinderaufbewahrung anbie-
ten“, sagte er. Dietrich Andernacht (Linke) 
dankte Mauczock für ihren Hinweis auf die 
30-Prozent-Erhöhung und erklärte, dass sie 
besonders Alleinerziehende mit vollen Ar-
beitsstellen betreffe. Die Linke trage diese 
Erhöhung nicht mit.
Nach einer kurzen Unterbrechung von der 
nicht alle Stadtverordneten zurückkehrten, 
wurde abgestimmt: Die Koalition aus CDU, 
SPD und OBG stimmte geschlossen für die 
Erhöhung und hatte damit eine Mehrheit. Lin-
ke, Grüne und ULO stimmten dagegen. Wenn 
die Stadtverordnetenversammlung der Erhö-
hung ebenfalls zustimmt, soll die Erhöhung 
zum 1. Oktober in Kraft treten.

Sprechstunde 
der Polizei
Oberursel (ow). Am Don-
nerstag, 26. September, fin-
det im Rathaus (Erdge-
schoss) von 10 bis 12 Uhr 
die nächste offene Sprech-
stunde der Polizei statt. An-
sprechpartnerin für die Bür-
ger vor Ort ist die Schutzfrau 
Ina Selzer. Eine Anmeldung 
ist nicht erforderlich. Mit 
Hauptkommissarin Selzer 
repräsentiert sich die Polizei 
bürgernah und bürgerfreund-
lich. Die Sicherheit in einer 
Kommune beginnt mit Prä-
vention und zu diesem Ge-
samtkonzept gehört auch die 
offene Sprechstunde. Eine 
direkte Ansprechpartnerin 
stärkt das Sicherheitsgefühl. 
Außerhalb der Sprechstunde 
ist Ina Selzer oft zu Fuß in 
der Stadt unterwegs und im-
mer ansprechbar. Es können 
beispielsweise verdächtige 
Wahrnehmungen im sozia-
len Umfeld an sie herange-
tragen werden, aber auch bei 
Fragen zum Thema Häusli-
che Gewalt, Gewaltschutz-
gesetz oder bei Straftaten 
zum Nachteil älterer Men-
schen hat sie ein offenes 
Ohr. Die darauffolgende of-
fene Sprechstunde findet am 
Donnerstag, 10. Oktober 
statt. Frau Selzer ist eben-
falls in der Polizeistation 
Oberursel, Oberhöchstadter 
Straße 7, werktags erreich-
bar unter Telefon 06171-
624020 oder per E-Mail an 
Svo.pst-oberursel.ppwh@
polizei.hessen.de. In drin-
genden Fällen sollte jedoch 
immer der Notruf 110 ge-
wählt oder Kontakt mit der 
Polizeistation Oberursel auf-
genommen werden unter Te-
lefon 06171-62400.

Kolpingtreff
Oberursel (ow). Der „Kol-
ping-Treff am Nachmittag“ 
lädt für Dienstag, 24. Sep-
tember, um 15 Uhr ins Kul-
turcáfe Windrose zum The-
ma „Wissenschaft und Reli-
gion – ein Widerspruch?“ 
ein. In  Vortrag und Ge-
spräch wird  Pastoralreferent 
Christof Reusch, Steinbach, 
hierzu Erläuterungen geben.  
Oft tun Menschen sich mit 
dieser Frage schwer: Was 
soll ich glauben? Wer hat 
recht? Beide? Eine Klärung 
dieser Frage hilft, den Glau-
ben besser zu verstehen.
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Jetzt einliefern zur  
nächsten Versteigerung!

Fuchstanzstraße 33 · Tel. 06171 - 27 90 467 
www.auktionshaus-oberursel.de

AUKTIONSHAUS
berurselO Bio. Teppich-Hand-Wäsche 

Seit 1991 in Friedrichsdorf
Hugenottenstr. 40

Tel. 0 6172 -76 36 20

Lichtspiele 
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19. 9. – 25. 9. 2024

WhiskyTasting –
Immer wieder Dienstag

Do. 19.30 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Ironie des Lebens
Fr. – Mi. 20.15 Uhr 

Fr. + Mo. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––
Paolo Conte alla Scala

Sa. + So. 18.00 Uhr
–––––––––––––––––––––––––

Die Schule der  
magischen Tiere 3
So. 15.00 Uhr (Preview)

–––––––––––––––––––––––––
Fest der Vielfalt – 21.9. – 

Kurzfilmprogramm  
im Kino ab 12.30 Uhr

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
FRANKFURT +

ANNETT LOUISAN 
20 Jahre Bohème
Alte Oper Frankfurt
30.09.2024 ab 59,90 €

Evergreens der Filmmusik
Papageno Musiktheater
12.10.2024 28,00 – 30,00 €

Galakonzert zur Eröffnung der Buchmesse 
„Puccini in Opera“ – Gastland Italien
Alte Oper Frankfurt
15.10.2024 20,00 – 49,00 €

PAT METHENY – JAZZnights 
Alte Oper
20.10.2024 ab 54,00 €

Vivaldi – Die vier Jahreszeiten
Alte Oper Frankfurt
03.11.2024 ab 49,80 €

Kroatische Nacht – Hrvatska Noć 2024
Süwag Energie Arena Frankfurt
16.11.2024 65,90 €

Great Christmas Circus 2024/25
Festplatz am Ratsweg
14.12.2024 – 12.01.2025 ab 15,00 €

ELISABETH – Das Musical 
in der gefeierten Schönbrunn-Version
Alte Oper Frankfurt
18.12.2024 – 05.01.2025 ab 37,40 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
OBERURSEL +

Musical „WOLF“
mit der Musik von Queen
Gymnasium Oberursel
13., 15., 19. + 20.09.2024    ab 12,10 €

„Licht“ mit dem Sonus Quintett
Landratsamt Hofheim
22.09.2024, 18.00 Uhr 29,05 €

Mama ohne Plan 
Comedy mit Marie-Anjes Lumpp
Alte Wache Oberstedten
27.09.2024 19,70 €

Klavierabend mit Oliver Kern
Stadthalle Oberursel
29.09.2024, 18.00 Uhr 20,00-24,00 €

Jean Phillip Bordier Quartett
Kulturcafe Oberursel
29.09.2024 ab 24,00 €

Stadttheater Oberursel
„Nein zum Geld“
Stadthalle Oberursel
07.10.2024, 20.00 Uhr ab 16,00 €

Karl Jenkins
„OneWorld“
Stadthalle Oberursel
13.10.2024, 19.30 Uhr 21,10 €

FLAMENCO SAMARA FERNANDEZ 
El Puro Arte Flamenco
Stadthalle Hofheim
12.10.2024, 20.00 Uhr ab 37,40 €

GLASPERLENSPIEL
Stadthalle Oberursel
01.11.2024 35,00 €

„Was Ihr Herz begehrt“ – Konzert
Alte Wache Oberstedten
01.11.2024 19,70 €

„Trio Delyria“ – Trio und Tanz
Landratsamt Hofheim
10.11.2024 45,95 €

Christoph Zehendner
„Ganz bei Trost“
Ev. Kirche Oberstedten
10.11.2024, 17.00 Uhr ab 19,70 €

La Serena 
Musikalische Entdeckungsreise
Stadthalle Oberursel
17.11.2024, 17.00 Uhr ab 22,00 €

„Gute alte Weihnachtszeit“
mit Michael Quast als Erzähler
Christuskirche Oberursel
01.12.2024, 16.00 Uhr ab 25,00 €

TENORS di NAPOLI 
 ...from Italy with Love
Stadthalle Oberursel
08.12.2024, 17.00 Uhr ab 39,50 €

Für Garderobe keine Haftung 
Theater – Improshow
Alte Wache Oberstedten
12.12.2024, 20.00 Uhr ab 19,70 €

AUSWAHL VERANSTALTUNGEN  
 BAD HOMBURG

„Holiday on Gleis“ Eine hessische Revue
Deutsches Äppelwoi Theater im
Kurhaus Bad Homburg
immer samstags ab 23,40 €

Conic Rose
Speicher im Kulturbahnhof
12.10.2024, 20 Uhr 23,00 – 26,00 €

Jan & Henry 2 (ab 4 Jahren)
Kurtheater Bad Homburg
20.10.2024 ab 26,00 €

„James Brown trug Lockenwickler“ 
Schauspiel von Yasmina Reza
Kurtheater Bad Homburg
29.10.2024, 20 Uhr 30,00 – 45,00 €

15. Poesie- und Literaturfestival Bad Hom-
burg

Simon Urban und Mala Emde 16.11.2024

„American Christmas“  
mit Thomas Heinze 07.12.2024

verschiedene Orte, Preise ab 36,90 €

The 12 Tenors
Kurtheater Bad Homburg
28.12.2024 53,00 – 68,00 €

„Die lustige Witwe“ – Operette
Kurtheater Bad Homburg
30.12.2024 ab 62,80 €

Field Commander C –  
The songs of Leonard Cohen
Kurtheater Bad Homburg
25.01.2025 ab 24,95 €

Hotline: 069-13 40 400

Wochen- und Monatskarten im  
Ticketshop Oberursel erhältlich

Ticketshop Oberursel  ·  Kumeliusstraße 8  ·  61440 Oberursel 
Öffnungszeiten: Mo – Fr. 9.00 – 18.00 Uhr,
 Sa. 9.00 – 14.00 Uhr

Ein Service für die Leser der 

WocheWoche
SteinbacherSteinbacher

Expertenrat 
Wie bedenklich ist die 
Strahlung von Handys?
Die Strahlenbelastung von Mobilgeräten ist immer 
wieder in der Diskussion. Die Antennen der Geräte 
verbinden sich ständig mit dem nächsten Funkmast 
oder bei speziellen Geräten sogar mit Satelliten. Viele 
Menschen haben daher Bedenken, wegen der elektro-
magnetischen Strahlung direkt am Ohr zu telefonieren. Das Karolinska-Institut 
in Stockholm hat nun im Rahmen der COSMOS-Studie die ersten Zwischener-
gebnisse veröffentlicht. Insgesamt sind an der Studie 264.000 Teilnehmer be-
teiligt. Dabei wurden die zehn Prozent der „Viel-Telefonierer“ in einer Langzeit-
beobachtung mit „Wenig-Mobilfunknutzern“ verglichen. Es wird dabei zum 
Beispiel untersucht, ob es mehr Hirntumore bei den Vielnutzern gibt. Die Studie 
läuft seit 2007 und folgendes Zwischenergebnis wurde nun veröffentlicht:

Aus der Gesamtheit aller Teilnehmer sind 149 Menschen an einem Hirntumor 
erkrankt, wobei nicht zwischen gutartigen und bösartigen Tumoren unterschie-
den wurde. Das Entscheidende ist, dass bei keiner Tumorart ein Zusammen-
hang mit der Dauer der Nutzung von Mobiltelefonen nachweisbar war. Insge-
samt konnte also festgestellt werden, dass durch Handystrahlung keine höhere 
Tumorrate im Vergleich zur allgemeinen Entwicklung erkennbar war. Die Studie 
wird aktuell noch fortgesetzt. Finale Ergebnisse über die Auswirkungen werden 
nach Abschluss und Untersuchungen über das ganze Menschenleben hinweg 
vorliegen.

Unser Team von 40 Apothekern oder die Service-Hotline der Prime-Website 
06171 9161 444 beantworten gern Ihre Fragen.

Ihr Marc Schrott

Central Apotheke
Inhaber: Apotheker Marc Schrott e. K.
Bahnstraße 51, 61449 Steinbach

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Die auflagenstärksten 
Lokalzeitungen  

für Ihre Werbung!

Bad Homburger/Friedrichsdorfer Woche

Oberurseler/Steinbacher Woche

Kronberger Bote · Königsteiner Woche · 

Kelkheimer Zeitung

Eschborner Woche

Schwalbacher Woche

Bad Sodener Woche

„Kunst im Naturgarten“

Weltkindertag in Oberursel
Oberursel (ow). Die Stadt, die Kinderbeauf-
tragte sowie die Kinderkultur des Kultur- und 
Sportfördervereins Oberursel (KSfO) laden 
alle Kinder und ihre Familien ein, am Sams-
tag, 21. September, gemeinsam den Weltkin-
dertag zu feiern. Von 10 bis 16 Uhr verwan-
delt sich ein Teil des Marktplatzes im Rah-
men des Altstadtmarkts in eine bunte Erleb-
niswelt, in der Kinder und ihre Rechte im 
Mittelpunkt stehen. Bürgermeisterin Antje 
Runge und Erster Stadtrat Jens Uhlig eröff-
nen die Veranstaltung zum Weltkindertag um 
12 Uhr. Die kleinen und großen Besucher er-
wartet eine Vielzahl von Mitmach-Aktionen 
an den Ständen des Altstadtmarkts. Für die 
kleinen Gäste gibt es die eine oder andere 
Überraschung. Darüber hinaus gibt es kreati-
ve Angebote von der „Galerie 360 Oberursel“ 
und vom städtischen Kinderhaus. Außer den 
Mitmach-Aktionen wird auch der „Manga-
Day“ in der Stadtbücherei gefeiert. Alle Kin-
der können sich kostenfrei am Stand der 
Stadtbücherei ein Manga aussuchen und mit 
nach Hause nehmen. Ein weiteres Highlight 
ist der Auftritt des Kinderliedermachers Alys 
Paletti, der um 11 Uhr und um 14 Uhr mit 
seinen Liedern zum Mitmachen und Mitsin-
gen einlädt. In einer Kunstausstellung können 
Kinder in der Stadtbücherei von 10 bis 14 
Uhr ihre kreativen Werke zu Kinderrechten 

präsentieren. Die Ausstellung ist bis 28. Sep-
tember zu  sehen. Der Weltkindertag, der je-
des Jahr rund um den 20. September began-
gen wird, rückt die Rechte und Bedürfnisse 
von Kindern in den Fokus. An diesem Tag 
wird besonders hervorgehoben, dass Kinder 
ein Recht auf Schutz, Bildung, Gesundheit 
und Beteiligung haben und dass ihre Stim-
men gehört werden müssen. Der Weltkinder-
tag wird weltweit von unterschiedlichen 
Gruppen und Organisationen sowie von Städ-
ten und Gemeinden in ganz Deutschland ge-
feiert. Auch die Vereinten Nationen und ver-
schiedene Menschenrechtsorganisationen 
nutzen den Tag, um auf die Rechte von Kin-
dern aufmerksam zu machen. In vielen Län-
dern gibt es Veranstaltungen, Feste und Akti-
onen, um Kinder und ihre Bedürfnisse in den 
Mittelpunkt zu stellen und sich für ihre Rech-
te einzusetzen. In diesem Jahr wird der Welt-
kindertag zum 70. Mal gefeiert. Das Motto 
2024, „Mit Kinderrechten in die Zukunft“, 
wurde vom Deutschen Kinderhilfswerk und 
UNICEF Deutschland festgelegt und soll da-
rauf hinweisen, dass die Rechte von Kindern 
in unserer Gesellschaft stärker berücksichtigt 
werden müssen. Insbesondere durch Armut, 
Flucht, Migration oder Behinderung benach-
teiligte Kinder brauchen Unterstützung und 
eine Stimme in der Gesellschaft.

Die Strackgasse ist in Oberursel ein Ort, der seit vielen Jahren Erleben, Genuss und Kunst 
bietet. Wie lebendig diese Strackgasse heute ist, werden am Samstag, 21. September, die Ma-
lerin und Kinderbuchautorin Ingrid Schiller sowie der Fotograf Willi Mulfinger in Zusammen-
arbeit mit dem Citymanager der Stadt, Marcus Scholl, unter Beweis stellen. Sie präsentieren 
ihr Projekt „Kunst im Naturgarten“ von 10 bis 16 Uhr auf der Straße mit ihren Gemälden und 
Fotografien im Bereich von Trians Cafe, Strackgasse 14. Eine Erläuterung zu den Inhalten von 
„Kunst im Naturgarten“ wird es selbstverständlich auch geben. Ingrid Schiller wird aus ihrem 
Kinderbuch „Ondulas Wunsch“ vorlesen und mit Kindern malen. � Foto: Mulfinger


